
A .

ä , f. der Buchstabe a . hei kan noch keine ä
mähen , er kann den Buchstaben a nicht
schreiben , wer ä secht, mot 6k b sein .

ä , 1 . Ausruf der Verwunderung und des
Staunens : ä , het de mal vel holt , gleichbe¬
deutend mit 6 . 2 . Ablehnend : ä , dat toil me
erseht mal sein , ä , dat geit nich glik sau .

a ä , f. Excrementum . a ä mäken , seine Not¬
durft verrichten , von Kindern .

ab c , n . das Ah c . ab c , de katte leip in de
schme , wi se wedder rüt kam , harr ' se keinen
schwänz mer .

a b c bauk , n . Abc buch .
äbent , m . Gen . äbents . PI . äbente u . äbende .

Die Assimilation von nd zu nn ist wohl
deswegen unterblieben , weil das inl . e stumm
ist und bnt fast wie mt klingt . Das t ist
entstanden , weil d gern , wo es nach den
Lautregeln sich nicht halten kann , in t über¬
geht . Abend , 1 . Himmelsgegend : in äbent ,
im Westen : de sunne geit in äbent sau rot
under . üt ' n äbent , aus Westen . 2 . Tages¬
zeit : von äbent (vo - näbent) , am heutigen
Abend , hite äbent . jister äbent und jistern
äbent . morjen äbent . op ' n mändäch äbent .
et äbents , des Abends , zur Abendzeit ; in
diesem Ausdruck fehlt der Artikel nie . eines
äbents . jegen äbent . hei kirnt vor äbent nich
nä hüs . et wart äbent . et geit op ' n äbent
los . et geit jegen äbent . tau äbent eten : zu
Abend essen . Für guten Abend sagt man
meist näbent . de hilleje äbent, der Tag vor
einem hohen Feste , alle äbent .

äbenbrot , n . Abendessen .
äbenthaft , als wenn es Abend werden will .

äbentlnft , f. Abendluft , Luft nach Sonnen¬
untergang .

äbentmäl , n . das heilige Abendmahl , te
äbentmäle gän , auch = konfirmiert werden ;
s . nachtmäl .

äbentrot , Adj . , abendrot . et is sau äbentrbt .
Daneben : et is sau rot in äbent .

äbentrot , n . Abendrot , äbentrbt gut weder
bot , morjenröt von tüne flöt , Abendrot deutet
auf gutes Wetter . Vergl . Walther v . d .
Vogelweide : lüter als der äbenröt , der kündet
liebiu maere . bringt de morgenröd neen windt ,
so bringet se wäter geschwindt , nd . Jahrb . X ,
67 , 19 .

äbentschtere , f. Abendstem .
äbentschtunne , f. Abendstunde , de äbent -

schtunnen logen bäle hen .
äbentzuch , m . Luftzug am Abend . Eisen¬

bahnzug , der des Abends kommt oder abfährt .
zuch hd . Entlehnung .

äbentwint , m . Westwind .
absonderlich , Adj . und Adv . besonders .
absunderlich , = absonderlich , nur in der

Wendung : de ganze woche is wunderlich , de
fridäch absunderlich . Hasselfelde .

ach , 1 . Ausruf des Unwillens : ach , lät dat sin .
2 . Der Verlegenheit : ach ! 3 . Tröstend : ach ,
dat is jö sau schlim nich . 4 . Verneinend ,
oft mit wat oder ne : kum doch mal her ; ach ,
eck hewwe keine tit . du hest dat doch nich
edän ? ach wat , ek hewwe dat nich edän .
ach ne , oh nein . 5 . Drohend : ach no ja , du
warscht schene ankommen . 6 . Ausruf des
Schreckens : ach tu ; ach harre je ; ach tu
meine jite ; ach tu grösser got ; ach tu liwer got .
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7 . Bejahend : ach ja . 8 . Ausruf des Ver¬
langens : ach ivis doch emäl . — ach sau , ach
so . ach un wei schrin . met ach un krach .
hei kan nich mer ach sein .

acht , achte , num . card . acht , achte , wenn
das Wort am Ende steht : ek hewive achte ,
et is achte , es ist acht Uhr . et het achte
schlän (für acht eschlän) . alts . achte-, ags . achta .

acht , f. Acht , Obacht , seh in acht ( spr . innacht)
nemen . Drohend : nim dek in acht , in acht
nemen , wahrnehmen , benutzen , im Gedächtnis
behalten , acht jeben op , auf etwas achten ,
acht geben . ' üter acht läten , aussei ' acht
lassen , acht hebten op . ahd . ahta .

achte , num . ord . der achte , mnd . achtedc .
achtbar , ehrbar .
achtehalf , sieben und ein halb . Daneben

acht un en half . mnd . achtehalve .
achtel , n . der achte Teil von etwas . Auch

en achtel zintner , der achte Teil eines Zentners ,
eine häufige Massbestimmung , dafür oft nur
en achtel .

achten , achten , ehren , hoch achten , achten
op , auf etwas acht geben , wer dat Meine
nich acht , kricht dat gröte al lange nich .

achtender , m . Hirsch mit 4 Zacken , Enden
an jedem Hörne .

achter , m . = achtender .
achtsam , aufmerksam in der Schule .
achtunk , f. Achtung .
achtzen , achtzehn . Hüttenrode achtein .
achtzich , achtzig , z für nd . t . Mnd . achtentich .
achzichste , achtzigste , mnd . achtentig (e) stc

und achtigste . TJrk . v . Drübeck nr. 153 .
akelei , Aquilegia vulgaris .
acker , m . Das zum Getreidebau bestimmte

Land im Gegensatz zu Weide und Wiese .
Dient nicht als Flächenmass . acker teschtellen ,
pleuen , dingen , ejjen , eren . hei is op ' n ackere ,
er ist auf dem Acker , Felde .

ackerät , mit dem Ton auf der Endsilbe .
1 . sauber , reinlich . 2 . genau , gerade , ganz :
dat is ackerät sau ivi bi uns . dat is ackerät
als tvenn , als op , gerade so als wenn, als ob .
Göthes Faust : Und meine Mutter ist in allen
Stücken so aecurat .

ackerinerät , = ackerät .
ackerbü , m . Ackerbau .

aekerbuer , m . PI. ackerbüren . Bauern .
ackerhof , m . Ackerhof , Bauerhof. de is üfn

gröten ackerhoive .
aekerlant , n . Acker .
ackerman , m . Landmann .
ackermeneken , n . Bachstelze , ackermeneken

pleu mek wat , du säst en blanken dälder hebten
rufen die Kinder der Bachstelze zu .

ackern , den Acker bearbeiten , pflügen , be¬
stellen , gait et ackern al ?

ackerschticke , n . Stück Acker .
ackerwark , n . Ackerwerk , Ackerwirtschaft .
äder , ädere , f. PI . ädern . 1 . Ader , venu , äder

läten , zur Ader lassen .
ädere , f. PL ädern . Ähre . KU . ädere j . are ,

spica . Murmellius , pappa puerorum : ader ,
spica . alts . äro , spicatus . Ist d nur euph . ?
Vergl . mhd . eher ; ahd . ehir , ahir ; ndl . aar ;
ags . ear ; engl , ear ; got . ahs ; and . ax ; mnd .
är , are, arn ; Schambach äre ; Woeste äere (e) ;
Dähnert are ; Danneil aor ; ostfr . är , äre , bre .
Vergl . fredel , knüdel . Einschub eines d nach
l , n , r vor er ist in Kattenstedt Regel ; s . mein
Programm : Die Media D . Helmstedt , 1884 .

äderkauen , wiederkäuen , mnd . ader - (adder -)
kouwen , cderkouiven .

äderläten , zur Ader lassen . Mnd . aderlaten .
Drübecker Urkundenbuch S . 258 .

äf , äwe , ab . äf un tau , ab und zu , bisweilen .
äf un tau gän , oft bei jemand verkehren .
op un äf gän , hin und her gehen , auf und
nieder gehen , ek wil 6k ivat äfhebben , ich
will auch etwas davon abhaben , wemme
erseht von der ärt äwe is , denn kirnt me
nich sau lichte tvedder an , wenn man die
Art ( Kühe etc .) erst nicht mehr hat . ellipt .
de bom , dat koren , de wische , de hant is äwe .
ek ivil de wische erseht äfhebben , ich muss
die Wiese erst abgemäht haben . In Ver¬
bindung mit Verben bezeichnet äf eine
Trennung oder Verminderung oder ein Auf¬
hören , got . af, ags . of, af . , alts . ava .

äf backen , vom Brode , dessen Rinde und
Krumen sich sondern , dat brbt ist äfeiackt .
de tecker het dat tröt äfetackt .

äfbalbiren , abrasieren .
äfbaljen , refl . sich abmühen ; gern von Jungen

getagt , die im Scherz ihre Kräfte messen .



— 7 -

äf barschten , davon laufen .
äfbedeln , spr . fast äfbeln , abbetteln .
äfben , abbiegen , mnd . bogen .
äfberen , abheben , hebend , ab - ( hei 'ab - ) nehmen .

bere mek den jungen mal äf.
äfbeschtellen , abbestellen .
äfbetälen , abbezahlen .
äf bidde , f. Abbitte .
äfbidden , abbitten .
äf binnen , 1 . abbinden , losbinden . 2 . kastrieren .
äfbiten , abbeissen . Rda . de liet der klauk -

heit en kop äfebetten , der ist klüger als
andere ( iron . ) de bit sek alle finef finger
äf , e hei einen drir jift . dat grote schwin
bit dat Meine äf , verdrängt es durch Beissen .

äf bladdern , abblättern , von der sich ablösen¬
den Haut .

äf blän , abblättern , die Blätter von Rüben ,
Turnips etc . abbrechen , mnd . bladen .

äfblaumen , abblühen , aufhören zu blühen .
äfbledern , abblättern .
äfblenen , abbluten , zu Ende bluten . lät de

gans man erseht äfbleuen .
äfbolwarken , ruinieren , durch bohvarken

abbrechen , zerstören .
äf boren , durch Bohren abbrechen , zerstören .
äfborjen , abborgen .
äf borschten , abbürsten .
äfbottern , jemand anfahren , ablaufen lassen .
äfbreken , abbrechen ; abpflücken : öwet

äfbreken .
äfbrennen , abbrennen .
äfbreuen , abbrühen .
äfbringen , 1 . abbringen , von einem Vor¬

haben , Gespräche etc . ablenken . 2 . ab¬
schaffen , alte Sitten , Gebräuche und Gerecht¬
same . Gegens . opbringen .

äfbruch , m . Abbruch , op äfbruch vorkepen .
äfbruch daun .

äfbrummen , s . brummen , abbrummen , d . h .
Gefängnisstrafe abbüssen .

äfbuffen , das Pell geschlachteter Tiere mit
der Faust stössweise ablösen . Mit stumpfen
Gerätschaften abhacken , abmähen .

äfburn , davonfliegen , s . burn .
äfdäken , abprügeln .
äfdanken , abdanken .
äfdaun , abthun , abbüsseD , sine schträfe äfdaun .

äfdaun , abtauen .
äfdecken , abdecken , den Tisch oder das Dach .
äfdeilen , abteilen .
äfdeinen , abdienen , sine tit äfdeinen , die

gesetzliche Zeit im Dienste bleiben .
äfdempen , durch Zusammendrücken der

Luftröhre ersticken lassen . Das Simplex ist
gebräuchlicher .

äfdrach , m . Abtrag an Geld .
äfdrän , abtragen , z . B . Korn vom Wagen .

Zinsen oder Schulden abtragen . Ptc . Prät
äfedrän = abgenutzt , vom Kleidungsstücken .
de rock is sau äfedrän .

äfdrein , äfdreijen , abdrehen .
äfdren , abtrocknen , tr . und intr .
äfdrengen , abdrängen , verdrängen , gern vom

Vieh gesagt , dass sich beim Fressen vom Troge
abdrängt .

äfdreschen , 1 . dreschen , ausdreschen . de
drescht en dach en schok roggen äf . 2 . wüst
abschlagen .

äfdriben , abtreiben . 1 . vom Vieh abweiden
lassen , indem es darüber getrieben wird .
2 . holt äfdriben , Wald abtreiben . 3 . einem
Tiere die Beute öder den Raub abjagen .
4 . durch zu grosse Anstrengungen ermüden
und abmagern , dat peri is sau äfedrebben ;
hei het dat p 'ert gans äfedrebben . 5 . abtreiben ,
von der Frucht . 6 . tvat taun äfdriben
innemen Purgiermittel nehmen .

äfdricken , abdrücken , v . Liebenden ; den
Hahn an der Flinte ; das Schloss .

äfdrinken , abtrinken , z . B . Sahne von der
Milch oder das oberste im Glase etc . Gern
verbunden oben äfdrinken .

äfejjen , abeggen , durch Eggen fortschaffen .
äferen , abernten .
äfendern , abändern .
äfentholt , m . Abhaltung .
äfeschern , refl . sich abmühen und zwar so ,

dass man nicht blos ermattet , sondern auch
erhitzt wird ; vergl . üteschem .

äfeseln , Säcke mit Korn , Mehl , u . s . w . vom
Wagen , Boden tragen (wie ein Esel tragen ) .

äfetn , abessen , vollständig aufessen : de stippe
äf 'eten ; auch en teider äf 'eten .

äflfal , m . PL äffele ; Abfall , wertlose Überreste ;
vom Baum gefallenes Obst .
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äffallen , abfallen . 1 . herabfallen , meist nur
von Früchten , sonst sagt man raffallen .
2 . negativ , jemandem beistimmen : dene kan
ek nich äffallen . 3 . als wertlos übrig bleiben
und andern zu teil werden .

äffarben , abfärben .
äffären , abfahren , tr . und intr . holt äffären .
äffardäch , m . bestimmter Tag zum Abfahren

des Holzes aus der Forst .
äffärt , f. Abfahrt , dat is da ne lese äffärt ,

dort lässt sich das Holz schlecht abfahren .
äffartijen , abfertigen . Mnd . afverdigen .
äffäten , abfassen , ertappen .
äffe , m . Affe ; ist eine häufige Schelte . Rda .

de het 6k de äffen nich ütenommen , der
ist auch der klügste nicht ; vergl . äpe .

äffeddern , refl . sich mausern , dat haunhet sek al
äfefeddert .

äffejen , abfegen , z . B . den Hof, die Tenne .
affenkop , m . Affenkopf, gewöhnliche Schelte .
äffetten , abfetten , das Fett abnehmen .
äffeuren , abführen , ivat äftefeuren , Purgier¬

mittel .
äffilen , abfeilen .
äffillen , abfüllen , dat fet dien dffillen .
äfflngern , abfingern , an den Fingern abzählen .
äfflnnen , für äffinden , abfinden ; auch refl .
äffischen , abfischen , vorwegnehmen .
äffitjen , mit dem Fittig abfegen . "Wenn die

mit dem Dreschflegel ausgedroschenen Ge¬
treidekörner gereinigt werden sollen , werden
sie zuerst mit der Wurfschaufel (warpschifele)
auf die Däle geworfen , damit der leichte
Unrat herausfällt , dann werden die Ähren
und das Kaff , das noch zwischen den Körnern
geblieben ist , mit einem an einer Stange
(hanthäive) befestigten Gänsefittig abgefegt .

äffltjels , n . Das mit dem Fittig abgefegte
Kaff , Stroh und Ähren . Dies dient als
Futter , nachdem es in ein resbunt ge¬
bunden ist .

äfflttern , abfüttern , de pere äffittern , den
Pferden , nachdem sie das letzte Futter in
Hechsei und Hafer bekommen haben , zur
Nacht Heu oder Klee etc . auf die Raufe
(hille) thun . Auch ohne den Zusatz pere :
heste al äfeftttert ?

äfflein , abfliegen .
äffleiten , abfliessen .
äffleten , die Sahne mit der flete von der

Milch abnehmen . Vergl . rämflete .
äfflus , m . Abfluss . flus ist hd . Entlehnung .

Vergl . flaut .
äffrän , abfragen .
äffreirn , abfrieren .
äffreten , abfressen . Rda . einen de häre von

Koppe äffreten .
äffülen , abfaulen .
äffutjen , mit den Füssen die Flöhe weg¬

kratzen , von Hunden gesagt .
äfgäwe , f. Abgabe , Steuer .
äfgäbenfri , abgabenfrei .
äfgän , 1 . abgehen , entlaufen : dene sint de

pere äfegän . 2 . ablaufen , enden : et is gut
äfegän , 3 .Von der Stuhlausleerung . 4 . sterben :
met döe äfgän . 5 . dat wart ne schmarzlich
äfgän , das wird ihn schmerzen . 6 . gehend
abmessen , absuchen : ek bin dat ganze holt
äfegän un kon ' ne nich fmnen . 7 . da galt
doch wat von äf ? von der Summe geht noch
etwas herunter ? 8 . sich loslösen : de schelle ,
de hüt , de nägel gait äf.

äfjank , m . Abgang , Absatz , hei het vel äfjank .
äfjeben , 1 . abgeben , ablassen . " 2 . Etwas

Anvertrautes abgeben , z . B . einen Brief.
3 . Aus dem Militärdienst entlassen werden :
hei het äfejeben . 4 . veranlassen : dat het en
zank äfejeben . dat kan mi Uwe keinen
vordrach äfjeben . 5 . sek met einen äfjeben ,
sich mit jemand einlassen , zu schaffen machen ;
auch in obscön . Sinne . 6 . Beim Kartenspiel :
zum letzten Male geben .

äfjengich , abgängig , nicht mehr brauchbar .
äfjengich weren .

äfjeiten , abgiessen .
äfj eschmack , m . Abgeschmack , ingratus sapor .
äfjewenen , abgewöhnen , je — wohl aus dem

hd . entlehnt , s . äfwenen .
äfjewinnen , abgewinnen . Mnd . äfwinnen .
äfjinstich , abgünstig , neidisch .
äfglippen , abgleiten .
äfglitschen , abgleiten . Mnd . glischen , das

für glidschen steht . Lauremburg glüsken .
Dähnert glidschen , Schütze glitschen , zu mnd .
gliden , ags . glidan . T- Laut vor s bleibt .
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äfgnabben , abnagen , abbeissen . äf helen , abschäumen , mit dem Mlleppel Schaum ,
äfgnarpen , abnagen , besonders feste Gegen¬ Fett etc . abnehmen . Börnecke , s . äfhellen .

stände , Rüben , Kohl etc . , sodass es ein äfhellen , 1 . refl . sich abklären , dat wäter
Geräusch verursacht . mot seh erseht äfhellen . 2 . trs . das Oberste

äfgnaweln , Freq . von gnabben , abnagen . einer Flüssigkeit abgiessen : de wadehe äfhellen .
namentlich Knochen . Von Tieren und dat dinne oben äfhellen . Im Braunschweig .
Menschen gebraucht . Hd . abhelen . Gr . Wtb . I , 56 . Heinsius ,

äfgniweln , heftig abreiben , eh hewive meh Vo ^kst . Wtb . I . 715 . Vergl . inhellen , ophellen
de henne binä äfegniwelt . zu gnabben . Vergl . und Mlleppel , m . grösserer hölzerner Löffel
äfhiippern . zum Abnehmen von Flüssigkeiten , Börnecke ;

äfgnuffen , abstossen , z . B . jemandem den auch an der Weser .
Nagel vom Finger abstossen . äfhengich , 1 . abhängig , abschüssig . 2 . unter -

äfgot , m . Abgott . than , anfrei .
äfgräben , abgraben , von fremdem Grundstück äfhengen , 1 . intr . von jemand oder etwas

abgraben und dem eigenen zufügen . Vergl . abhengen . dat henkt ganz der von äf, nach
äfpleun . Befinden der Umstände . 2 . Gegenstände ,

äfgrapschen , hastig mit der Hand abreissen . die man trägt , ablegen . 3 . abschüssig sein .
z . B . Früchte vom Bäume , zu gripen . äfheren , abhören .7

äfgräsen , das Gras abfressen , abweiden , äfheun , abhüten , abweiden , mnd . afhoden .
äfgrelen , abschreien , seh den hals äfgrelen , äfhilpe , f. Abhülfe .

sich tot schreien ; seh de lunge äfgrelen . Refl . äfhilpen , abhelfen , helfend abnehmen , hilp
sich tot schreien . mch mal äf oder vollständiger , hilp meh den

äfgripen , abgreifen . Meist nur im Ptc . Prät . horf mal äf.
äfegreppen , abgegriffen , abgenutzt . äfhilsen , abhülsen .

äfgrunt , m . PL äfgrinne , Abgrund . äfhin , abheuten , tr . und refl . Mnd . afhuden .
äfgunst , f. Abgunst , Neid . äf holen , 1 . abhalten , ertragen : de man mot
äfgurschen , 1 . hastig und mit kräftigen vel äf holen , de han vel äf holen , hat eine

Hieben abhacken , abschlagen . 2 . abprügeln . kräftige Natur . 2 . Jemand von einem Vor¬
s . gursche , gurschen . haben oder einer Arbeit abhalten . 3 . en hint

äfhacken , abhacken . äfhölen , ein Kind abhalten , damit es seine
äfhälen , abholen . Notdurft verrichte .
äfhandeln , abhandeln . äfholten , abholzen .
äfhank , m . Abhang. äfhoweln , abhobeln .
äfhännen , abhanden , äfhdnnen hommen . äfbucken , 1 . eine Last , welche mau auf dem
äfhären , refl . sich haaren . Rücken trägt , absetzen . 2 . Jemandem heimlich
äf harken , abharken , mit dem Rechen sammeln . oder listig etwas abnehmen : sc. hebben ene
äf härmen , refl . sich abhärmen . dat ganze jelt äfehucht .
äfharten , abhärten . äf jackern , eilend abfahren , gern von Jungen
äf haspeln , abhaspeln , die Fäden vom Haspel gesagt , die mit einem Karren davon eilen .

wickeln ; refl . sich durch emsige Arbeit äfjechen , abjagen .
ermüden , besonders durch vieles Hin - und äfjeckern , = äfjachem .
Herlaufen . äf Jochen , = äfjechen ; s . jochen und jeehen .

äfhasten , refl . sich abhasten , sich durch Hast äfkaddeln , uneben abschneiden : brot äf-
abarbeiten . haddeln .

äfhaun , abhauen . äfkantzeln , scharf tadeln .
äfhebben , abhaben , abbekommen . äf karten , äfkärtjen , abkarten .
äfhekeln , 1 . vermittels eines Hakens Übst äfkarzen , abkürzen ; z für / . Mnd . afhorten .

oder dergl . abnehmen . 2 . beim Stricken . Vergl . hört .
2
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äf karwatschen , mit der karwatsche ixbpvügeln .
afkäte , m . Advokat , dat is en hahver af 'Mte ,

Bezeichnung eines schlauen Menschen .
afkätenkeppe , PI . Advokatenköpfe , de

frünslüe sint afkätenkeppe , bäle willen sc
sau , Mle sau . Helmstedt.

äfkätern , hart anlassen .
äfkatjen , = äfkaddeln .
äfkaun , abkauen .
äfkeddern , abschwatzen , durch Zareden ab¬

gewinnen .
äfkelen , abkehlen , töten .
äfkemmen , abkämmen .
äfkepen , abkaufen . Mnd . afkopen .
äfkeppeln , abköpfen ? abhauen , den Bäumen

die Kronen und Zweige abhauen ; allgemein :
abhauen . Woeste , äfkappen ; Schambach , äf-
käppen ; Mhd . kappen , verschneiden . Kil . kappe ,
culmen , kappen — kacken . Vergl . kmkeppeln .

äfkeren , mit dem Besen abkehren . Humor .
junge her ' cn disch äf, reinlichkeit mot sin .

äf keulen , abkühlen , refl . vom Wetter , Wasser
und Menschen gesagt . Mnd . kolen , ags . cöljan .

äfkimen , den Kartoffeln im Frühjähr die
Keime nehmen .

äfkippen , abkippen .
äfklabastern , ablaufen , ek hemre de ganze

schtat äfklabastert .
äfkladdern , de toint het et tich äfekladdert ,

von der Leine in den Dreck geweht .
äfklappen , 1 . von den abgesägten Baum¬

stämmen im Walde Stücke abspalten .
2 . = äfklabastern .

äfkleben , mit dem Beil abspalten . Mnd .
kloven , ags . clioban .

af klein , äfkleijen , abkratzen . Mnd . af-
klcy (g) en .

äf klemmen , abklemmen , sek de finger äf-
klemmen .

äfkleppern , absuchen , de Mser , de sehtat
äfkleppem .

äfkloppen , 1 . abprügeln . 2 . ausdreschen .
äfklüben , abklauben .
äfknakken , abknacken ; abreissen , sodass es

knackt .
äf knatschen , abtreten , abreissen , sodass dabei

ein Geräusch entsteht , z . B . Rüben und
Rübenblätter .

äfknautsclien , = äfknatschen , nur der Be¬
griff des plumpen und unvorsichtigen Handelns
tritt mehr hervor .

äfkneppen , abknöpfen , de hose äfkneppen .
seine Notdurft verzichten wollen .

äfknetsehen , = äfknatschen .
äfkneweln , losbinden , indem man den Knebel

durch den Ring zieht .
äfknikken , abknicken .
äfknipen , abkneifen .
äfknippern , vermindern , abkürzen , knapp

messen , bis es genau stimmt . Vergl .
knipperich .

äfknipsen , 1 . ne der äfknipsen , che Thür
schliessen , indem man auf den Drücker unter
dem Schloss drückt . 2 . Abschiessen , indem
man abdrückt .

äfknitten , fertig , zu Ende stricken .
äfknitteln , abknoten .
äfknütschen , ein Kind heftig abküssen und

drücken .
äfkoken , abkochen .
äfkollätschen , verabreden . Vergl . frz . colla -

tionner .
äfkomme , m . Abkömmling .
äfkommen , abkommen , ek kan noch nich

äf kommen , von einander äfkommen , einander
verlieren , von rechten weje äfkommen . de
sitte is äfekommen . man kirnt von der sitte
äf . dat kören kan äfkommen , kann gemäht
werden , de minsche kan ök äfkommen =
sterben . kan ek met danke äfkommen ?
met dene is kein äfkommen . Beim Schiessen :
rechts , links , gut , schlecht äfkommen .

äf kramen , aufräumen , säubern , den disch
äfkr amen .

äfkratzen , abkratzen .
äfkrin , abkriegen , abpflücken , öivet äfkrin .

wat äfkrin , Schelte , Schläge , Schaden be¬
kommen , ek kan de schaue nich äfkrin ,
nämlich von den Füssen . Gegens . änkrin .

äfkrickeln , abdrehen , s . krickeln .
äfkucken , absehen , s . kucken .
äfkutschieren , mit der Kutsche abfahren .
äfkwaddern , abschütten , s . kwaddern .
äfkwarln , abquirlen .
äfkwelen , refl . sich abquälen .
äfkwetschen , abquetschen .



11

äf kwittern , entziehen : hei het et sek
äfekwittert un andere vorjübeln ' t .

äfläer , m . Ablader , jemand , der abladet .
äflän , abladen .
äfläten , ablassen , abgeben , hmste melc nieh

en betjen owet äfläten ? dat wätcr , en dik
äfläten . lät äf ! sagt man zu dem , der über¬
treibt . Von einer geforderten Summe etwas
ablassen . Mnd . äfläten ; aflän , Sündenf. 8393
ist des Reimes wegen entlehnt .

äfleben , abieben , selten , häufiger äfjelewet ,
abgelebt .

äfleddern , abprügeln .
äflegen , Adj . ablegen . Ton auf dem e .
äflein , ablügen . Mnd . leyen , leigen ; alts .

Megan .
äfle ' n , für äflegen , 1 . ablegen z . B . Kleidung .

2 . Zweige in die Erde legen , damit sie
AVurzeln schlagen . 3 . refl . von Hühnern ,
aufhören zu legen .

äfle ' er , m . Ableger . Absenker . Mnd . ableger .
Absteigequartier .

äflenen , ablehnen .
äfleppeln , mit dem Löffel abessen .
äflesen , ablösen . Mnd . r ablosen .
äflesen , ablesen , üt ' n p̂auke äflesen . schtevne

von aclcer äflesen .
äflicken , ablecken , m äfgetickt , nämlich

so rein .
äflimmeln , jemand Lümmel schelten .
äf lin , 1 . abliegen , fernliegen . 2 . refl . von Obst :

eine Zeit lang liegen und dadurch den herben
Geschmack verlieren .

äfliren , ableiern .
äfliwern , abliefern .
äfloben , abgeloben .
äflocken , ablocken .
äflonen , ablohnen .
äflopen , ablaufen , sek de beine äflöpen . de

sehtat ä,flöpen . dat wäter lept äf. dat rät
lept äf . de ür lept äf. de üt lept äf, einen
äflopen loten , gut , schlecht , halweje äflöpen ,
ein gutes , schlechtes , leidliches Ende nehmen .

äfluehten , ablüften , durch Luft und Wind
trocknen , von Wegen gesagt , et het dl en
betjen äfelucht . Vergl . ütluchten .

äflüren , abwarten .

dene
übel

Westf.

äfltischen , abbrennen . Von trocknem Gras
an Büschen und Gräben , das leicht anbrennt ,
und wobei das Feuer schnell um sich greift .
s . lüschen .

äflüsen , ablausen , die Läuse absuchen . Ein
Stück Land oder eine Gegend sorgfältig
nach etwas absuchen .

äfluxen , aut listige Weise abgewinnen .
äfmägern , abmagern .
äfmäken , abmachen , jerichflich , heimlich ,

under sek , ander der hant äfmäken . met
einen ivat äftemäken hebben . et is ein äfmäken .
en wech äfmäken , einen Geschäftsweg machen .
mähe de sache äf, erledige die Sache , den
hunt äfmäken , den Hund von der Kette
loslassen , koren äfmäken , abmähen .

afmälen , abmalen , iron . : darstellen .
liet hei schene äfemält , den hat er
dargestellt .

äfmänen , abmahnen .
äfmarachen , refl . sich abquälen .

äfmaräkeln .
äfmarken , jemand etwas absehen .
äfmärlen , abquälen , s . marlen .
äfmarscbiren , auch äfmaschiren , ab¬

marschieren .
äfmarteln , abmartern , d . h . entkräften ,

•schwächen .
äfmeien , äfmeijen , abmähen .
äfmeisseln , abmeisseln .
äfmeien , mahlen .
äfrnelejeld , n . Geld für das Mahlen des

Getreides .
äfmelken , abmelken , eine Kuli bis zu einer

bestimmten Zeit melken und dann trocken
stehen lassen , weil sie kalben muss , oder
fett machen .

äfmelln , abmelden .
äfraessen , abmisten , ausmisten .

äfmessen . Vergl . mes .
äfmeten , abmessen .
äfmeuen , refl . sich abmühen .
äfmunkeln , refl . vom Wetter .

sek äf, das trübe Wetter hört allmählich
auf.

äfmurksen , umbringen , morden .
äfmuseln , et het sek äfemusett, es hört auf

zu museln , zu regnen , s . musein .
2*

den schtal

et munkelt
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afnäme , f. Abnahme , in äfnäme sin , kommen ,
. vom Sinken der Preise .

afnaschen , abnaschen .
äfnein , äfneijen , abnähen .
afnemen , 1 . abnehmen , den haut afnemen .

einen en korf afnemen . helfend abnehmen .
Beim Kartenspiel die Karten abnehmen .
2 . abkaufen . 3 . Beim Stricken (ögen)
afnemen . 4 . berauben , einen dat jelt etc .
afnemen . 5 . sich verringern , de man nimt äf ;
de man is in afnemen . äfnemens man ,
abnehmender Mond . Vergl . taunemens man .
Sind äfnemens und taunemens Ptc . Präs . ?
de däe nemen äf. de melk nimt äf. de
minsche nimt äf, magert, ab . 6 . davon
afnemen , daraus schliessen , ersehen . 7 . sek
afnemen läten , sich photographieren lassen .

äfnemer , m . Abnehmer , äfnemer finnen ,
Käufer finden , äfnemer nennt man auch die
jüngeren Kinder , die die Kleidung der
älteren Geschwister anziehen und ver¬
brauchen .

äfnuschen , ( im Stillen ) abohrfeigen . s .
wüsche , nuschen .

äfnntschen , absaugen , von Kindern ge¬
braucht .

äfnutzen , abnutzen .
äfpachten , abpachten .
äfpacken , 1 . abpacken , abladen . 2 . refl . sich

scheren . 3 . abfassen , ertappen , sek äfpacken'
läten , sich ertappen lassen .

äfparten , verhandeln . ek hewwe met dek
nischt äfteparten .

appärte , 1 . Adv . appart , express . 2 . Adj .
besonderes , vorzügliches , de mot immer wat
appärtes hebben .

afpassen , abpassen , abmessen .
äfpatschen , verächtlich : abziehen , abtroddeln .
äfpechern , abjagen , durch Jagen ermatten .

s . pechern .
äfpekern , abhämmern . s . pekern .
afpelen , abpfählen , durch Pfähle abgrenzen .
äfpicken , abpicken .
äfpitschen , abpeitschen .
äfplaeken , 1 . refl . sich abquälen , abplacken .

2 . einen wat äfplaeken , durch Bitten und
Placken endlich von jemand etwas er¬
langen .

äfplägen , refl . sich abplagen .
äfplatzen , platzen , bersten , von Pellkartoffeln

gesagt .
äfplecken , Flecke verursuchen .
äfplestern , abwerfen , besonders Obst von

den Bäumen . S . plestern .
äfpleun , abpflügen .
äfplicken , Obst , Nüsse , Blumen abpflücken .
äfplindern , plündern . Vom Entkleiden des

Weihnachtsbaum es .
äfplocken , abbrocken . Vergl . plocke .
äfpoltern , ( polternd ) abfallen .
äfprachern , abbetteln , s . prachern .
äfprallen , abprallen .
äfprellen = äfprallen .
äfpreschen , davon eilen , s . preschen .
äfpressen , abpressen , erpressen .
äfproben , abproben . abprobieren .
äfproppen , abpfropfen .
äfpuchen , abpochen , anhaltend und auf¬

dringlich um etwas bitten , s . puchen .
äfpulken , abklauben , s . pulken .
äfpurln , mit den Fingern abklauben .

s . purln .
äfpnrzen , abfallen . Vom Obst gesagt .
äfpurzeln , = äfpursen .
äfpüsten , abpusten , abblasen .
äfputzen , 1 . abputzen , reinigen , z . B . Pferde ,

Kühe , Möbeln , Lampen ; Rüben vom Schmutz ,
Ohren und Füsse der geschlachteten Schweine
von den Haaren reinigen . 2 . abessen : hei
het einen telder äfeputzt . 3 . abfallen , vom
Obste , s . putzen .

äfrabastern , refl . sich abquälen durch vieles
Hin - und Herlaufen . Schambach äfbastern .
cf. bastharken .

äfrackeln , abrütteln .
äframenten , durch ramenten ablösen ,

ruinieren , refl . sich bis zur Erschöpfung ab¬
mühen , s . ramenten .

äframmeln , abrammeln , se hebben dat
ganze gras äferammelt .

äfrän , abraten . Mnd . afraden .
äfranken , sich einen ranken ( Brot etc . ) ab¬

schneiden , s . ranken .
äfräpen , das Korn hinter dem Mäher her

mit der Hand oder Sichel etc . zusammen¬
nehmen und in freschen niederlegen .
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äfraspeln , den Huf eines Pferdes , das be¬
schlagen werden soll , mit der raspe glätten .

äfratschen , hastig mit der Hand abreissen .
äfraupen , 1 . jemand abrufen . 2 . vom Nacht¬

wächter , des Nachts den letzten Rundgang
durch das Dorf machen und dabei raupen
oder tüten . Mnd . afropen = verkündigen .

äfrecken , 1 . abreichen , Getreidegarben vom
Wagen abladen . 2 . einen äfrecken , jemand
erreichen , nich äfrecken kennen , zu weit
entfernt sein , um jemand fassen oder schlagen
( überhaupt erreichen ) zu können .

äfrede , f. Abrede . in äfrede schtellen ,
leugnen . Mnd . äfrede .

äfreden , abraten , abreden .
äfreken , 1 . abrechnen , Abrechnung haiton .

2 . subtralüeren . Mnd . afrekenen .
äfremen , den räm , Sahne , abnehmen , melk

äfremen . en pär satten (sc . melk) äfremen .
äfrenen , abregnen , et het sek äferent , es

hat so viel und so lange geregnet , dass für
längere Zeit kein Regen mehr zu erwarten
ist . de blaumen , bieder , eppele sint äferent ,
sind infolge des Regens abgefallen .

äfrennen , abstossen . ek hewwe mek de hüt,
en nägel äferent . Durch Stossen von sich
fern halten , de kau rent alle andern äf .

äfresen , das res fortnehmen , s . res .
äfreweln , Gestricktes bis zu einem gewissen

Punkte auflösen syn . opreweln .
äfriben , abreiben .
äfrichten , abrichten .
äfricken , abrücken , fortrücken . Mnd . afrucken .
äfriffeln , abrüffeln .
äfrinien , abräumen , d . h . die Erde von den

Kartoffel - oder Rübenhaufen entfernen ;
einen Platz säubern . Mnd . afrumen .

äfrin , fortreiten .
äfriten , 1 . abreissen . de fäm is äferetten .

2 . nich äfriten , kein Ende haben , de arbeit ,
de besuch , dat jelöpe rit nich äf .

äfriweln , mit den Händen abreiben , z . B .
Dreck von der Hose abreiben . Verb . freq .
zu riben .

äfrudern , abreisen .
äfruppen , abrupfen , abpflücken , z . B . Blumen ;

auch den Gänsen die Federn abrupfen .
äfratschen , abgleiten ; mit der Bahn abreisen .

äfsädlen , absatteln , den Sattel vom Pferde
nehmen .

äfsän , absägen .
äfschaffen , abschaffen . Hd . Entlehnung .
äfschanzen , abschicken , s . schanzen .
äfscharn , abschirren , den Pferden das Geschirr

abnehmen .
äfscharben , abscherben , in kleinen Stücken

abschneiden .
äfscheiten , abschiessen . de flinte äfscheiten ,

die Flinte abfeuern , einen äfscheiten , beim
Schiessen mehr Ringe treffen als ein anderer .
en vogeläfscheiten , der beste sein . Mnd . afscheten .

äfschelen , abspülen , namentlich gekochtes
Garn im Bache abspülen , s . schelen . Mnd .
afscholen .

äf schein , abschälen , kartuffeln , eppele äfschein ;
de rinne von bbme äfscheln , Mnd . afschillen
und afscnellen .

äfscheppen , abschöpfen .
äfscheren , refl . sich fortscheren .
äfschetzen , abschätzen . Mnd . afschatten .

Hd . Entlehnung .
äfschewe , PI . die Strohabfälle des Flachses

beim Spinnen .
äfschicken , abschicken .
äfschiflen , abschiffen .
äfschiffeln , abschaufeln . Yergl . afschuffeln .
äfschiln , schielend absehen .
äfschilfern , abschuppen , de hüt schilfert sck

äf. s . äfschulfern . Mnd . schulvern . Alten¬
burg , abschilfern .

äfschiln , für äfschidelen , abschütteln .
äfschilpen , abschütten . Mnd . schulpen .
äfschimen , abschäumen . Mnd . afschumen .
äfschindern , Schindern , hinschindern .
äfschinnen , abschinden , sek et bein, et fei ,

de hüt äfschinnen . Mnd . schinden , schinnen ,
schunnen .

äfschiren , abscheuern . Mnd . schüren .
äfschitjen , abschiessen . Dem . zu scheiten .
äfschläch , m . Abschlag , abgegrenzter Raum

im Gebäude .
äfschlachten , abschlachten , schlachten .
äfschlän , 1 . abschlagen , z . B . Obst vom

Baume ; die Beine abschlagen . 2 . Im Preise
sinken , et kören schleit äf . 3 . versagen ,
verweigern . 4 . et wäter äfschlän , Harn lassen ,
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nur von Menschen . 5 . Im Kinderspiel einen
äfschlän .

afschlappen , abfressen , von Schweinen und
Hunden gesagt, die beim Fressen oder Nieder¬
schlucken des Futters mit der Zunge oder
den Backen ein lautes Geräusch verursachen .
Im Hd . ist abschlappen oder abschlaffen =
niederhängen . Vergl . schlappör . Eil . slabben ,
lambere , lambendo bibcre , lingere .

äfschlawern , abfressen , syn . zum vorigen .
Zu slabben . Engl , slabber .

äfschlemmen , abschlämmen .
äfschliken , wegschleichen .
äfsehlipen , abschleifen .
äfschlüten , abschliessen , zuschliessen . et hüs

äfschlüten . Einen Kontrakt abschliessen : eh
hewivc noch nich äfeschlöten .

äfschmaddern , vom Regenwetter , das die
Lehmwände ablöst , de gange tuant is äfe -
schmaddert . dat iv 'eder het de ganze want
äfeschmaddert . s . schmadder .

äfschmeckich , übelschmeckend .
äfschmiten , 1 . abwerfen , z . B . übst vom

Baum , eine Last vom Rücken ; datpert schmit
äf, trägt nicht . 2 . Gewinn abwerfen : vel ,
wenich , nischt äfschmiten .

äfschnallen , abschnallen , sal eh äfschnallen ?
sei . den Riemen ; so droht der Vater dem
Jungen , wenn dieser nicht gehorchen will .

äfschnattern , abfressen , v . den Gänsen gesagt .
äfschnin , abschneiden , z . B . Brot ; auch einen

Erhängten .
äfsehobn , abschaben , seh de hüt , et bein ,

en arm äfsehobn . et pert het de want äfe -
schowet . Mnd . schaven .

äfschpannen , abspannen .
äfschpärn , absparen , et seh an sinen Uwe

äfschpären .
äfschpärn , absperren .
äfschpeldern , abspalten , intr .
äfschpeln , abspalten , tr . u . intr .
äfschpenstich , abspenstig , zuwider , äf-

schpenstich mähen .
äfschpeuln , abspülen .
äfschpinen , abspinnen , eh hewwe mine disse

noch nich äfeschpunen .
äfschpisen , abspeisen .

äfschpleten , abspleissen . federn äfschpleten .
Mnd . afspliten .

äfschplittern , absplittern , intr .
äfschpreken , absprechen , einen et lebent

äfschprehen , behaupten , dass ein Kranker
nicht wieder genese , einen et recht äfschpreken ,
behaupten , man habe Unrecht .

äfschpringen , abspringen .
äfschramen , weggehen , sich davon machen .
äfsehräpen , abschaben , abkratzen mit einem

Messer oder Löffel etc . s . schräpen . Mnd .
afschrapen .

äfsehräpels , n . das Abgeschabte .
äfschriben , abschreiben .
äfschrift , f. Abschrift .
äfschruben , abschrauben .
äfsehruppen , abschneiden , s . schruppen .
äfschtamen , abstammen .
äfsehtän , 1 . abstehen , entfernt sein . 2 . etwas

abtreten . 3 . sich setzen , vom schmutzigen
Wasser .

äfschtant , m . Kontrast .
äfschtarben , absterben .
äfschtarzen , abstürzen , seh en hals äfschtamen .

Vergl . inschtarsen . Mnd . störten .
äfschteben , abstäuben .
äfschteken , 1 . abstechen . 2 . abstecken .
äfschteinijen , durch Steine abgrenzen .
äfsehteln , abstellen , abändern , et wätcr

äfschteln , das Wasser in der Leitung nicht
mehr fliessen lassen .

äfschtender , m . Baum , der Krone und
Zweige eingebüsst hat .

äfschtenzeln , hart anlassen , abkanzeln .
äfsehteten , 1 . abstossen . dat honne ene et

harze äfsehteten . 2 . kärglich abspeissen . dat
hind wart man sau äfeschtot .

äfschteweln , abgehen , fortgehen .
äfschtewern , absuchen .
äfschtin , absteigen .
äfschtipen , en hörn äfschtipen , dem Baume

die Zweige abhacken . Oft steht blos schüpen .
äfsehtippen , abstippen , z . B . Sauce vom

Teller durch eingetunktes Brod zu sich
nehmen .

äfschtockeln , mit einem Stocke oder einer
Stange , besonders Obst , Nüsse etc . abstossen .
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äfschträfen , strafen , bestrafen .
äfschträkeln , de beine äfschträkeln , die Beine

weit abstrecken .
äfschtren , Messens halber abschreiten .

s . schtren .
äfschtrepeln , Blätter , Blumen , Aehren ab¬

streifen , indem man sie durch die Hand oder
Finger zieht .

äfschtreufen = dem vorigen . Mnd . äfstroifen .
äfschtrich , m . Strich , Gegend , Ackerstück .
äfschtriken , abstreichen , namentlich beim

Aufmessen des Getreides mit dem schtrikholte
das Gemäss abstreichen .

äfsehtrin , abstreiten .
äfschtripen , in Streifen abfärben .
äfschtripsen , abprügeln - s . schtripsen .
äfschtufen , abstossen . de schau äfschtufen ,

die Schuhspitzen beim Gehen abstossen .
s . schtufen . Mnd . afstuven .

äfschtnmpen , abstumpfen .
äfschturln = äfstoclccln . Vergl . schturln .
äfschtutzen , abstutzen , stutzen .
äfsehuben , 1 . abschieben , abrücken , z . B .

einen Tisch oder Stuhl . 2 . sich trollen , da
schöf hei äf.

äfschuffeln , flach pflügen , hei schuffeit de
ere man oben äf. Von schuhen , wie suckeln
von sün = sügen .

äfschulen , stillschweigend oder heimlich weg¬
gehen , wenn man etwas verbrochen oder
einen Verweis erhalten hat .

äfschulfern , = äfschilfem .
äfschurren , herabrutschen . Vergl . schurre ,

schurren .
äfschwatzen , durch Bereden von jemand

etwas erlangen .
äfschweren , sich durch Geschwür ablösen .
äfschweren , abschwören .
äfsehwulken , durch Wellenschlag die Erde

am Ufer eines Teiches ablösen , et wäter het
de gange ere äfeschwulkt . s . schwulken ,
ütschwulhen .

äfseben , absieben , sewe man dat greweste
en betjen äf.

äfseckeln , mit der Sichel abschneiden .
äfsein , absagen , abbestellen , et baclcen äfsem .
äfsein , absehen , äfsein op , es auf jemand

oder etwas absehen .

äfsemen , säumen , dem Saum am Kleide
nähen .

äfsemmern , abwerfen , s . semmern .
äfsengen , absengen , ne gans , en schwin

äfsengen .
äfsenken , Zweige niederbeugen und mit Erde

bedecken , damit sie Wurzeln schlagen .
äfsenker , m . Zweig , der in die Erde gelegt ist

oder gelegtwerden soll , damit er Wurzeln treibt .
äfsepen , abseifen .
äfsetten , 1 . absetzen , z . B . den Hut oder die

Mütze . 2 . entwöhnen , en half , de farken
äfsetten . Meist werden dann die Jungen
allein in einen Stall gesetzt . 3 . seiner Stelle
entsetzen . 4 den pot äfsetten , den Topf
vom Feuer setzen .

de eier äfseuhen ,

d . h . ungeschickt

sei .

ab -

äfseuken , absuchen ,
von den Nestern .

äfseweln , absäbeln ,
schneiden .

äfsicM , f. Absicht .
äfsickern , tropfenweise abfliessen
äfsipern , = äfsickern .
äfsits , abseit . äfsits gän , abseits gehen , z . B .

um seine Notdurft zu verrichten .
äfsitten , absitzen , namentlich sine ttt äfsitten ,

die Zeit der Haft absitzen .
afsiweln , = äfseweln .
äfsocken , abgehen .
äfsondern , absondern .
äfsoren , intr . abtrocknen , besonders durch

scharfen Ostwind , sodass die Erdoberfläche
eine harte Kruste bildet .

äfsuckeln , absaugen , s . suckeln u . sün .
äfsün , absaugen .
äfsummern , = äfsemmern .
äfsüpen , abtrinken , dat beste oben äfsüpen .
äf tappen , abzapfen , einen blaut äftappen .

beier äftappen .
äftarjen , abzerren , mit Mühe abziehen . Vergl .

äfzarn . got . tairan . ags . tirigan .
äfteiken , bezeichnen , durch ein Zeichen ab¬

grenzen . Mnd . aftekenen .
äftein , abziehen , weniger gebräuchlich als

äftrecken . Mnd . aften .
äftein , abzählen , holt äftein , das Holz ab¬

zählen , welches die Interessenten aus der
Gemeindewaldung bezogen .
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afteren , abzehren , magerer werden .
äfteumen , abwarten , hei kan de tit nich

äfteumen . Mnd . aftoven .
äftoch , m . 1 . Abzug , dat tväter het keinen

äftoch . 2 . Abzugsgraben . 3 . Abzug von
einer bestimmten Summe , äftoch mähen .
Mnd . äftoch

äftrampen , 1 . abtreten , z . B . Gras , Blumen etc .
2 . weggehen .

äftrecken , abziehen . 1 . an einen anderen
Ort ziehen . 2 . subtrahieren . 3 . die Kleidung
ablegen . 4 . Abfluss haben , dat iväter wil
nich äftrecken . 5 . einem Tiere das Fell ab¬
ziehen , en hasen. äftrecken .

äftren , abtreten , sek äftren , sich die Stiefeln
oder Schuhe auf dem Eisen reinigen ; auch
sek de schaue äftren . einen de hacken äftren .
sek et Met äftren . dat p 'ert het sek et tsen
äfetren . Mnd . aftreden,.

äftrenen , abtrennen .
äftrit , m . Abort .
äfwalken , derbe abprügeln .
äfwamesen , 1 . abprügeln . 2 . abhacken .
äfwandern , abwandern , fortgehen .
äfwären , abwarten . 1 . einen Kranken oder

ein kleines Kind abwarten , pflegen . Die
Zeit abwarten , hei kan de tit nich äfwären .

äfwarjen , abwürgen . Mit Mühe und Not
etwas vom Wagen tragen , laden , oder
einen Gegenstand , z . B . einen Baum um¬
brechen .

äfwarteln , die Wurzeln entfernen .
äfwarts , abwärts . Vergl . äfworts .
äfwärunge , f . Abwartung , Pflege eines Kindes

oder Kranken , dat kint het sine äfioärunge
nich . Syn . opwärje .

äfwaschen , abwaschen ; auch ohne Objekt =
das Geschirr abwaschen . Vergl . äf - opwesche .

äfwatseheln , abwatscheln .
äfweeh , m . PI . äfweje . Abweg , unrechter

Weg . op äftveje jerän .
äfwedern , sich durch Regenwetter ablösen ,

schlecht werden , von den Aussenseiten der
Häuser , dat Ms , de want is sau äfewedert .

äfwedeln , auch äfweln gespr . , abwehen .
de schnei is von däkc afewelt . s . wedeln .

äfwejen , abwägen .
äfweijen , äfweien , abwehen .

äfweifeln , tr . abwehen , den schtof äfweifeln .
s . weifein .

äfweiken , weich werden und sich dann ab¬
lösen .

äfwelken , abwelken .
äfweltern , abwälzen .
äfwelzen , abwälzen . Vergl . ivolte , wolten u .

walze .
äfwenen , 1 . entwöhnen , von Kindern und

Tieren . 2 . abgewöhnen , dat moste dek
äfiv 'enen .

äfweren , abwehren tr . und refl .
äfwesseln , abwechseln , wechselweise etwas

thun .
äfwesche , f. abzuwaschendes Geschirr , ek
heivwe de ganze äfwesche noch schtän . Syn .

opivesche .
äfwetern , abwassern , den Häring ins Wasser

legen , damit er weniger salzig ist .
äfwetzen , abwetzen , z . B . ein Messer oder

eine Klinge , de hose äfwetzen , beim Gehen
das Beinkleid abscheuern .

äfweusen , ruinieren , s . weusen .
äfwlckeln , abwickeln , z . B . ein Knaul Garn .
äfwiken , abweichen .
äfwilkern , refl . durch Reiben in Form einer

wilkere , einer kleinen runden oder länglichen
Kugel , sich ablösen , v . Mehl , Teich , auch
Schmutz an den Händen , s . wilkere .

äfwischen , abwischen , z . B . den Tisch ,
Messer und Gabel , die Hände . Refl . obsc .
sek oi einen äfwischen .

äfwisen , abweisen , fortgehen heissen .
äfwolten , abwälzen , durch Walzen zerstören .
äfworts - äfwarts , Mnd . wert, wart , wort .

Liegt Entlehnung aus d . Hd . vor ? oder Laut¬
verschiebung ? Vergl . harze , schmarz , korz ,
karzlich ; oder ein Gen . Wortes ? Vergl . korts ,
mnd . kortes , korts .

äfwuln , den Gänsen die Federn nehmen .
äfwurzeln , Synon . zu äfwarjen .
äfzarn , abzerren . Vergl . äftarjen .
äfzilken , abtrinken , nur von Pferden , die

langsam und in kleinen Zügen das Wasser
einsaugen oder oben abtrinken , s . zilken u .
tulken .

äfzupels , n . = zupels .
äfzupn , abzupfen .
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äfzwacken , abzwacken .
aha , Ausruf der Verwunderung , des Unwillens ,

der Enttäuschung , aha , sau is dat .
äl , m . Aal . hei is sau glat wi en äl .
al , alle , Neutr . alles . Gen . PI . alder . 1 . Adj .

jeder , ganz , all . alle mal , jedes Mal . dat
wart ein vor alle mal nischt . dat sei e ]c deh
ein vor alle mal . dit jär is alle häiver gut .
al un 'n jeder , dat is alles . . dat lieivwe eh
all min lewedäge nick esein , mein ganzes
Leben lang , vergl . mhd . al min ere . Un¬
verändert steht alle bei Zeitangaben : alle jär ,
alle mönat , alle ögenblich , alle ivoche , alle
äbent , alle schtunne . 2 . Subst . alles in allen .
im Ganzen , alles in allen bedreclit et sau vel .
dat is sin ein un sin alles , das ist sein ein¬
ziges und sein alles , d . h . sein einziges und
zugleich Liebstes , met allen , mit allem , im
Ganzen , vel al , vieles , dat is jb vel al ; oft
mit dem Zusatz un noch ivat . un alles wird
oft hinter ein Subst . oder einen Satz gesetzt ,
um den ganzen Kreis des Ausdruckes zu¬
sammenzufassen , oft auch mit einer Präposition .
S . mnd . Wtb . I , 47 . alles wat . hei leip
alles wate Jconne , er lief aus Leibeskräften .
Vergl . z . B . R . V . 3625 : se bereyde de spyse
al dat se mochte ; 3802 : al dat se leonde .
Der Gen . PI . alder ( ilder) als Verstärkung vor
Superlativen , dat alder beste , dat alder
meiste , an alder besten , opt alder hejeste .
alle bei Flüchen und Ausrufen , alle donder -
weder . alle hdgel . alle weder , alle schiverenot .
alle matjen . alle kreist , alle denderhre>st .
alle dausent . alle deuker . ewer al , überall ,
überhaupt , ein met alle , alle in Verbindung
mit Verben , alle mähen , verbrauchen , durch¬
bringen , aufreiben , hei het sin ganzes vor -
mejen alle mäht, dat wehen het allen zucher
alle mäht , verbraucht , hei het seh alle mäht ,
sich aufgerieben , de tvinter wart ne ivol alle
maken . alle hrin , aufzehren , hei wart sin
jelt wol noch alle hrin . alle sin , verbraucht ,
nicht, mehr vorhanden sein , dat brbt , jelt is
alle , et is alle met ne , seine Kräfte sind hin .
hei is alle , in derselben Bedeutung , alle
hebben , aufgezehrt , verbraucht haben , alle
wem , zu Ende gehen , ausgehen , de kartufeln
wem alle , hei wart alle , et wart alle met ne .

al , Adv . schon , bereits , et is al dach , al
wedder , schon wieder , al er , schon früher .
jedesmal : al um' n andern dach , al na jeräde ,
allmählich , et wart al na jeräde tit , dat du
opschteist .

alart , bereit , flink , franz . alerte .
aldäeh , m . Wochentag , et aldäs Gegens . zu

et sendäs . eh trecke den rok Mos vor aldäs
an , nur an Wochentagen .

aldärum ( e ) , eben darum . Wenn man eine
lästige Frage mit ' warum ' nicht beantworten
mag , so erwidert man aldärum .

aldäsrock , m . Alltagsrock .
aldästich , n . Alltagszeug . Ztsch . d H . V .

f. Gesch . u . A . XXI . S . 425 , Heergewedde
u . Gerade zu Altenrode in der Grafschaft
Wernigerode 1595 : alledagesshleyd .

alder , n . Alter . Rda . alder schät der dörheit
nich , hd . Alter schützt vor Thorheit nicht .

alderdinks , allerdings .
alderhant , allerlei .
alderlei , allerlei .
alderman , jedermann , nur in der Rda . : dat

is nich aldermans hbp , das kauft nicht ein
jeder , ist nicht jedermanns Geschmack .

aldermeist , allermeist .
aldern , altern .
alderwarts , überall .
alderwechten ( s ) , überall .
alderwejen , überall . Mnd . allerwegene .
alderweltsbengel , m . ein mutiger , pfiffiger

Junge .
äleitje f . , äleitjen n , Schelte für ein albernes

Frauenzimmer .
äleitjenkrüt , n . Name eines Krautes .
äleke , f. ne dumme äleke , ein schwazhaftes ,

thörichtes Frauenzimmer , s . täleke . In der
Tierfabel ist aleke Name der schnatternden
Gans und der schwatzenden Dohle . Mnd .
Wtb . T , S . 52 .

alfanzeri , f. Thorheit , Albernheit , Faxen .
Westf . Wtb . 286 fantsen == faxen .

alle , vor Imperativen : alle huss , alle fass ,
alle hre ' ch = franz . allez .

alleben , Ton auf e ; gerade , eben , dat is ' t
alleben . drumme alleben , deshalb gerade .

allebot , allemal . Osterwieck .
allehöpe , alle zusammen .
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allene , allein .
alleneken , allein , in der .Kindersprache üblich .
allemal , allemal , immer .
allenfals , allenfalls .
allenthalben , überall .
alleunderlät , jeden Augenblick . Mnd . under -

lät = Unterlass , pausa .
allewile , jetzt eben , du kirnst allewile erseht ?

ek schlä dek allewile hinder de ören , du
bekommst sofort eins hinter die Ohren .

algram , m . Missmut , Arger , Grämlichkeit , de
älgram frit ne noch op .

algramich , verdriesslich , grämlich .
älischen , = Alice ? , oft in Verbindung mit _

dum , ein eitles , unerfahrenes Mädchen .
allope , Ton auf ö , = allehope .
almacht , f. grosse Menge , hei het ne dlmacht

öwet . hei het de almacht öwete erent .
almechtich , allmächtig , sehr , almechtich vel .
als , Konjunktion , als . gewöhnlich wird aber

wi gebraucht .
alsaü , also , alsaü , ek sal de arbeit dann un

hei ml fülenzen ? Bios folgernd oder zu¬
sammenfassend hat es den Ton auf der ersten
Silbe , dlsau dämet is dat gut . älsau , ek
bin dämet tefreden .

alse , = älsau ,
altär , m . Altar , alts . altäri , lat . altäre . opn

altär Wn , opfern , rechts gait et umen altär .
sek vorn altär trün läten , sich kirchlich
trauen lassen .

altärbeeken , n . Altarbecken , aus dem die
Kinder getauft werden .

altau , all zu .
alte , = altau .
alweri , f. Albernheit , Neckerei .
alwern , albern ,
alwern , sich albem betragen .
alwöl , immerhin , dat mechte jb alwol sin ,

wenn hei man ärbeie .
ämacht , f. Ohnmacht . Erschöpfung de

ämacht krm . mek trat de ämacht an .
ämechtich , ohnmächtig , kraftlos , ämechtich

weren , sin . mek is sau ämechtich . Teuth .
amechtich , machteloys .

ämeise , f . die grosse schwarze Ameise , ahd .
ameiza .

ämeisenhüpen , m . Ameisenhaufen .

amen , ament , Amen , dat is sau sicher wi
amen in der Karche . ja un amen se ' n .

amen , ein Gemäss vorschriftsmässig zeichnen ,
dass es das richtige Getreidemass fasse , eichen .

amman , m . Amtmann , hei is sau dicke wi
saun amman .

ammensche , f. Frau des Amtmanns .
ämmi , m . Name von Hunden .
ampe , s . sürampe .
ampeln , mit Händen und Füssen vorwärts

streben , ampeln nä , ampelnd nach etwas
streben , zu erlangen suchen . Kindersprache ,
cf. hampelman .

amt , n . 1 . Amt , Dienststellung. 2 . Gut ,
Domäne . 3 . Gericht , hei is in amte west ,
er ist vor Gericht gewesen .

amtsgärn , m . Garten , der zum Amte gehört .
amtsschwin , n . Amtsschwein , Schwein vom

Amte , Rda . hei is sau fett (dicke) wi en
amtsschwin . sau dum wi en amtsschivin .

an , Präp . an . 1 . räumlich , mit dem Dativ und
Accus . 2 . zeitlich , an däge . wat is et an
der tit , wie viel Uhr ist es ? an de dreissich ,
etwa dreissig .

an , äne , adv . , verschmilzt oft mit der zu dräne .
1 . In Verbindung mit sin : dat is nich an
dem , das verhält sich nicht so . an dene is
nischt (güts) äne , der taugt nichts , ek wet
nich , oper wat wäres äne is . meter äne sin ,
mit daran beteiligt sein , nü is hei dräne ,
nun geht es ihm schlecht , nun kommt er
nicht davon , von solchen gesagt , die bei einer
unrechten Handlung abgefasst werden , nü
bister dräne auch als Drohung . In derselben
Bedeutung mit sitten , nü siter dräne . sc
sitten der immer äne , sie essen immer davon ,
oder sie beschäftigen sich immer damit .
2 . mit weren . wat an iveren , etwas anbringen ,
verkaufen . 3 . mit willen , hei loil an den
köp nich an , er ist nicht geneigt zu dem
Kaufe . 4 . mit hebben . hei het nischt um un
äne , er hat nichts auf dem Leibe , ek hewwer
kein jelt äne , ich habe kein Geld daran stehen ,
verliehen . An andere Partikeln angehängt .
vorne äne , hindne äne . denk mal an . nim mal an .
kucke mal an . bi mek äne , neben mir an .
hei wönt bi mek äne . Mit Auslassung eines
Ptc . ek hewwe et fir äne . ek hewwe en rock äne .
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änarben , anerben . dat is ne änearwet .
anbacken , 1 . anbacken , de becker het ne

harte rinne änebackt ( nämlich ans Brot) .
2 . intr . ankleben , mek is et himme änebackt .
3 tr . ankleben , mit dem Begriff des Unordent¬
lichen , Oberflächlichen , de tapeten hete man
sau änebacket .

änbaldern , 1 . Jemand hart anlassen , an¬
fahren , einen wecke änbaldern , jemand
schlagen , s . baldern .

änbansen , an einen Gegenstand anbansen .
da kanste noch wat änbansen . s . bansen .

änbejin , m . Anfang , dat war von änbejin
der weit . Mnd . anbegin , anegin. Alts , anagin .

änben , 1 . anbiegen , anfangen zu biegen , von
Pferden , die beim Anziehen den Wagen erst
ein wenig zur Seite biegen ; links , rechts
änben . 2 . einen Gegenstand an einen anderen
anbiegen .

anben , anbeten . Mnd . anbeden .
änbeer , m . Anbeter . Mnd . anbeder .
änbeien , 1 . anbieten . 2 . zuerst bieten .

Mnd . anbeden .
änbelken , anschreien , anrufen , s . belken .
änbeln , anbellen .
anbenten , Feuer anzünden , fir änbeuten .

Vergl . inbeuten . Mnd . anboten .
änbinnen , anbinden , jemand oder etwas .

Das Geburtstagskind pflegt man anzubinden ,
dasselbe rnues dann etwas zum besten geben .
met einen änbinnen , mit jemand Streit an¬
fangen , sich mit jemand einlassen .

änbiten , anbeissen . lät uns en happen än -
biten , einen kleinen Imbiss halten , hei will
wich änbiten , er macht keine Anstalten , geht
nicht darauf ein . knappe änbiten , karg ,
armselig leben .

anblaffen , 1 . anbellen . 2 . anfahren , du
brükst mek nich gllk sau änteblaffen . s . blaffen .

anblarn , 1 . jemand anfahren . 2 . hei Mm
änjeblart , er kam plärrend an .

änbleken , tr . 1 . jemandem zum Zeichen der
Verachtung die Zunge zeigen . 2 . jemand
hart anlassen . 3 . anblöken , vom Vieh .

änboren , anbohren .
änbrän , anbraten , d . h . hinzubraten , schpek

änbrän , Speck braten und einer anderen
Speise ( Suppe ) zufügen , wei hebben wischt

äntebrän , wir müssen die Suppe ohne Fett
essen .

änbreken , anbrechen , öffnen , wer het den
kesepot änebroken , wer hat den Käsetopf vor
der Zeit geöffnet ? melk änbreken , aus einer
Satte mit Milch , auf der sich schon Sahne
gebildet hat , Milch herausnehmen . Syrt . än -
riten . de dach brikt an .

änbreien , änbreijen , anbreiten , d . h . die
Garben , die mit dem Dreschflegel gedroschen
werden sollen , auf der Däle auseinander
und aneinander breiten . Nur Hafer , Gerste .
Erbsen und Bohnen werden ä/nebreijet .

änbreniesen , anbremsen .
anbrennen , anbrennen , in Brand geraten .

et holt, et fir is änebrent . de suppe is
änebrent .

änbreun , anbrühen .
anbringen , 1 . anbringen , heranbringen .

2 . verraten , angeben . 3 . absetzen , verkaufen ,
anbringen . ek hewwe min ganze owet
änebrocht . de dochter anbringen . 4 . mit
etwas in Berührung bringen , du most da
nischt heites anbringen .

änbruch , m ., nur in der Bedeutung des
folgenden "Wortes gebräuchlich .

änbrachnolt , n . Holz , das durch Stockung
der Säfte , durch Fäule oder Krankheiten der
Bäume in Verderbnis übergegangen ist .

änbucken , reff von Kindern , die sich an die
Mutter anschmiegen oder in deren Arm
legen , um zu schlafen .

änban , anbauen , ek mot an min hüs noch
wat änbün . refl . sich ein Haus bauen und
dauernd niederlassen , s . änbür .

änbür , m . PL änbür seh . Anbauer . Das
Dorf Kattenstedt besteht aus Gemeinde¬
häusern und Anbauerhäusern. Die ersteren
bilden die ursprüngliche Gemeinde , die Alt¬
gemeinde , und hatten viele Gerechtsame und
Waldung . Die Zahl dieser Gemeindehäuser
beträgt 42 . Alle Häuser , die nach Abschluss
der Altgemeinde erbaut sind , sind Anbauer¬
häuser und von den Gemeindegerechtsamen
ausgeschlossen . Der Besitzer eines solchen
angebauten Hauses heisst Anbauer , änbür .

änbürhus , n . Anbauerhaus .
ändacht , f. Andacht .
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ändäken , einen wecke andäken , jemand
prügeln .

ändaun , 1 . anthun , bebexen . 2 . anlegen ,
vom Geschirr der Pferde , dauch mal en
pere en humet an . 3 . einem Gegenstande
etwas zumischen , schrei ändaun , dem Vieh
Wasser mit Schrot zu saufen geben , fet
ändaun , Fett an die Speise thun . dams
ändaun . s . dams . Mncl . andön .

ändechtig , andächtig , aufmerksam .
ändeil , n . Anteil , ändeil hcbben . ,
andenken , n . Andenken .
ander , Pron . 1 . anderer , ander , andere ,

anderes , de andere , dat is en andrer , dat
is en ander pert oder dat is en anderes pert .
Oft mit dem Begriff der Vorzüglichkeit : dat
is cn ganz ander pert . dat is en ander
ivark . da hewwe eh en andern glöben , ich
bin anderer Ansicht , ein bit ander schtän ,
dicht zusammen , dicht gedrängt , üppig , zahl¬
reich stehen , von Feldfrüchten , Blumen und
Erdbeeren . Gen . anderseh : ander seh sinnes
iveren , sich besser befinden , sich erleichtert
fühlen . Statt anderes auch andersch . dat
is wat andersch , das ist eine andere Sache .
wischt andersch . 2 . zweite , eh hewwe noch
en ander pert , ich habe noch ein zweites Pferd .

andersch . , anderscht . Adv . anders , auf
andere Weise . andersch leommen , sin,
schpr 'eken . dat is wü andersch , das ist an
einem anderen Orte , dat is wir andersch ,
das ist jemand anders , ein anderer , dat is
wat andersch , das ist etwas anderes , dat
han ek nich andersch vorkepen , das kann ich
um einen anderen Preis nicht verkaufen .
Mnd . anders , änderst .

andersehter , = andersch .
anderschwer , anderschwat , sonst wer,

ein anderer , etwas anderes .
anderschwu , anders wo , an einem anderen

Orte .
anderthalf , anderthalb . Oft Bezeichnung der

Wenigkeit , et sint jo man vre anderthalf .
et sint man anderthalf minschen . Mnd .
anderhalf .

anderwärts , anderswo .
ändin , andeuten , androhen ; fast nur im Ptc .

änedit üblich . Mnd . duden .

ändrän , etwas an einen Gegenstand antragen ,
z . Wasser , Erde , drop ändrän , darauf an¬
tragen . Mnd . andragen , andregen .

ändrank , m . Andrang .
andraun , androhen .
andrem , andreijen , andrehen ; anschrauben ,

festschrauben , nämlich die Bremse am Wagen .
Mnd . andregen .

andren , antrocknen , festtrocknen . Mnd .
drogen , drugen .

andrengen , refl . , sich herandrängen .
ändrepen , antreffen . Mnd . andrapen , andrepen .
ändriben , 1 . antreiben , herantreiben . 2 . zur

Eile antreiben , einen de benne ändriben ,
jemand heftig zur Eile und Arbeit antreiben .
Gerhard von Minden XXI , 37 : de bände
weren angedreven .

änebeholen , anbehalten , nicht ausziehen .
äneins , ohne Unterbrechung , in einem Gange .

mäkt et man äneins hen fartich .
äneläten , nicht ausziehen ; nicht auslöschen .

honst de lampe doch äneläten = brennen
lassen .

anen , ahnen , et änt seh sagt man , wenn ohne
erkennbare Ursache im Hause ein Gepolter
oder Geräusch oder dergl . entsteht ; man
sieht darin eine Andeutung irgend eines
Unglücksfalles in der Familie oder Verwandt¬
schaft , Vei 'gl . schivänen .

änewendel , m . die gegenüberliegenden Enden
des Ackers , wo der Landmann Pferde und
Pflug umwendet .

änfal , m . Anfall ; böser Zufall .
anfaln , anfallen , überfallen , an einen änfaln ,

an jemand anfallen , vom Erbgute .
änfank , m . Anfang , da is kein änfank un

kein enne äne , ist in arger Ar erwirrung .
änfären , 1 . anfahren , auf dem Wagen herbei¬

schaffen , holt änfären . änfären täten : Essen
und Trinken in reichlichem Masse bringen
lassen . 2 . jemand hart anlassen .

änfäten , anfassen . In obsc . Sinne , en meken
änfäten . Refl . dat tich fät sek nät an , wenn
man das Zeug antasst , macht es den Eindruck ,
als ob es nass sei . Vergl . änfeulen .

anfechten , anfechten , dat ficht ene nischt
an , das schadet ihm nichts , dat mot me sek
gär nich anfechten täten .
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anfengen , 1 . betreiben , machen , beginnen .
2 . zuerst etwas thun . hei het änefongen , ek
nich . 3 . einrichten , hei het et tau dum äne¬
fongen . anfengen met . wat sol eh met den
bengel anfengen ? Ein abhängiger Infini .
hat met te vor sich , hei fonk an met te lachen ;
met kann auch fehlen . anfengen hl , mit
etwas den Anfang machen , anfengen von ,
anfangen von etwas zu sprechen : du brühst
der jo nich von äntefengen , du konntest
ja darüber schweigen , et drop anfengen , es
darauf anlegen .

änfetern , refl . sich anbiedern , sich beliebt zu
machen suchen .

anfeulen , anfühlen , dat tich , heu , hörn feult
seh not an . Syn . änfäten .

änfeuren , 1 . anführen . 2 . betrügen , täuschen .
änfinnen , refl . sich wiederfinden , von Sachen ;

von Personen : wieder ankommen , sich wieder
einfinden .

anflicken , anflicken .
anflitzen , nur in der Verbindung änjeflitzt

kommen , eilig herankommen , s . flitzen .
änvorwante , f. Verwandte .
änvorwanter , m . , PI . änvorwante . Ver¬

wandter ; ob nur Blutsverwandte ? Heinsius ,
Volksth . Wtb . d . dtsch . Spr . : durch die
Geburt mit jemand verwandt .

änfossen , anfuchsen .
änfrän , anfragen .
änfreiren , anfrieren , festfrieren .
antreten , anfressen . Refl . sich anfressen ,

dicker oder fleischiger werden , von Tieren
und Menschen .

änfulen , anfeulen , faule Stellen bekommen ,
von Obst und Kartoffeln , auch vom Holze
gesagt .

ängän , 1 . angehen , beginnen , is de karche
al änegän ? 2 . anfangen zu faulen , von Obst ,
Kartoffeln und Holz gesagt, 3 . anwachsen ,
von Pflanzen und jungen Bäumen . Gegens .
ütgän . 4 . anfangen zu brenne » , et fir is
änegän . 5 . Mit dem Dativ oder Acc . der
Person , dat gait mek nischt an , das betrifft
mich nicht , das interessiert mich nicht .
6 . da gä eh nich mede an , daran ( an dem
Unternehmen ) beteilige ich mich nicht . 7 .
herangehen , gäch nich sau näe an dat p 'ert

an . 8 . erfassen , melc gait de grid an , mich
erfasst Grauen . 9 . kosten , wer is denn da
änegän ? wer hat davon gekostet , gegessen ?

ängän , n . dat is en ängän , das kostet Über¬
windung , Anstrengung , Entschluss

ängäwe , f. Angabe , Vorschlag , Ansicht , dat
sint dumme angäben , de het immer angäben .
der hat immer thörichte Ansichten , angäben
mähen .

änjeben , 1 . angeben , sagen , antworten ; vor
Gericht aussagen ; vorgeben . 2 . Beim Kauf
ausser Geld noch alte Ware als Kaufpreis
geben . 3 . veranlassen , thun heissen . hei het
et änejeben . hei het et meh änejeben , eh solle
dat daun .

änjeherije , PI , Verwandte , eh hewwe blös
mme nechsten änjeherijen inelät .

änjeiten , angiessen , mit dem Acc . dessen ,
was man angiesst und auch , woran man
etwas giessr . du most den bom en betjen
änjeiten .

angele , f. 1 . Angel . 2 . Stachel der Insekten .
angeln , nach etwas trachten , streben , von

Kindern und vom Vieh , das Futter zu er¬
reichen sucht . Vergl . tangein .

änjeneme , selten , de botter is recht änjeneme .
Vergl . mhd . tiure .

anger , m . Anger . Ahd . angar , Grasland ,
Grasplatz ; and . eng (e) , Wiese .

angest , f. Angst , met (in) engesten leben .
Mnd . angest , anxt .

angestdroppe , f. de angestdroppenschtunnen
ene op der n 'ese , = Angstschweiss .

angeste , adj . angst . Komp . angester , Superl .
an angesten . Rda . hei is sau angeste wi de
arfte in potte .

angestrere , f . Cylinderhut .
änjeschtelle , n . Verstellung , albernes Be¬

nehmen , s . änschteln .
änjewene , n . Angewöhnung , Gewohnheit .

dat is blös en änjewene .
änjewönheit , f. Gewohnheit .
änjinnen , anwünschen , gönnen . Mnd . gunnen .
änglüpen , anglotzen .
änglnstern , = änglüpen .
ängrelen , anschreien , s . grelen .
ängreneken , angrinsen , s . greneken . Vrgl .

mnd . angrinen , angs . grinnan und grennjan .
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angrenzen , angrenzen .
ängripen , angreifen , hei wil keine arbeit än -

gripen , er will nicht arbeiten , refl . sich an¬
strengen , seh ewer jebir ängripen , sich über¬
mässig anstrengen .

anhacken , 1 . anhacken , mit einer Hacke
Erde an die Kartoffeln , Bohnen etc . anhäufeln .
wei mein kartuffeln anhacken . 2 . nicht ganz
abhacken , en bom anhacken . Der Specht
hackt de beme an .

anhaken , an etwas hängen bleiben mit dem j
Zeuge , namentlich an Dornen und Nägeln .
eweral hakt me an .

änhank , m . Anhang , Verwandtschaft und j
Bekanntschaft .

änharken , mit dem Rechen Heu an anderes
Heu heranbringen .

änhebben , 1 . anhaben , tragen , von der
Kleidung . 2 . jemand etwas anhaben , se
kennen ene nischt änhebben .

änheichen , anhauchen . Vergl . änhichen und
mnd . anhach .

anheilen , anheilen , tr . und intr .
änhekeln , mit einem Haken anhaken .
änhengen , 1 . etwas an einen Gegenstand

hängen . 2 . de krankheit hengt ene noch lange
an , er hat noch lange an den Folgen der
Krankheit zu leiden . 3 . anbrennen , de bin
het änehenget . lät de suppe nich änhengen .

änheren , 1 . anhören , einen wat änteheren
jeben . 2 . angehören , ivene her seht du denn an ?

änheten , anbefehlen , thun heissen . Wer het
dek dat äneheten . 2 . ansagen , se hebben
den döt änheten loten . Der Gemeindediener
het die Aufträge des Gemeindevorstehers an .

änhichen , jemandheftig anfahren , anschnauzen .
Schamb . änhüchen . änhichen kann umgelautete
Form zu änhüchen , vielleicht auch Nebenform
zu änheichen sein . Vergl . feire und ßre ,
deier und dir .

änhipeln , anhäufen , kartuffeln änhipeln .
anhupen , verhelfen , einen anhupen , jemand

zu einer Stellung verhelfen . Syn . anbringen .
änhipschen , betrügen . Bei Schamb . anhüb¬

schen = verschönern .
änhissen , anhetzen , draufhetzen .
änholen , 1 . anhalten , aufhören , et helt an

met (te) renen . holt an , mache Feierabend .

Still halten : Mit vor der schenke an , wei
loiln mal drinken . 2 . andauern , de winter
helt an . dat brot het lange änehölen , hat
lange gereicht, 3 . einen umme wat änholen ,
um etwas bitten . 4 . stützen , holt en -wägen
an , stütze den Wagen , damit er nicht umfällt .
lange änholen , lange feiern . 5 . festhalten .

änholt , m . Anhalt , Stütze .
änhuchteln , refl . sich an jemandes Seite

oder an einem Gegenstande niederkauern und
anlehnen , um Schutz zu suchen , s . henhuchteln
und hüche .

änhulkern , refl . von jungen Gänsen und
Küchlein gesagt , wenn sie sich unter die
Flügel der Alten kriechen , um sich zu er¬
wärmen , s . Imlkern .

änkarjeiren , heftig anlassen , anfahren .
Mnd . ankrejeren , anschreien ; ütkrejeren .

änkäpsen , angaffen .
änkätern , jemand heftig anlassen .
änkekeln , jemand antahren , die Epistel ver¬

lesen . Vergl . näkekeln ; gehört zu kakeln,
s . ostfri . Wtb . I , S . 156 .

anken , anken , stöhnen ; auch von kranken
Kühen oder solchen , die zu viel gefressen
haben .

änkepen , ankaufen , refl . sich ein Grundstück
kaufen .

ankeren , refl . , mit dem Ton auf der zweiten
Silbe . Rücksicht nehmen , da moste dek
nich ankeren .

ankeren , mit dem Besen anfegen .
änkiken , angucken . Selten ; bei Helmstedt

gewöhnlich .
änkinnejen , ankündigen .
änkitn , ankitten .
anklammern , mit Klammern befestigen ,

z . B . Wäsche auf der Leine . Refl . sich an
jemand oder etwas anklammern , fest andrücken ,
aus Freude oder um Schutz zu suchen .

änklän , anklagen .
änklätern , refl . sich in Putz und Staat ( ver¬

ächtlich klätern) werfen .
anklatschen , anklatschen .
ankleben , tr . und intr . ankleben .
änklejer , m . Ankläger .
änkleijen , refl . sich besseres Zeug , Sonntags¬

zeug anziehen , verächtlich oder tadelnd .
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anklemmen , andrücken , anklemmen .
änklen , ankleiden . Refl . sich ankleiden , fast

nur von Mädchen und Frauen gesagt , die
kleder tragen .

änklickern , anklecksen . lern änklickem .
änkloppen , anklopfen , et het iver äneklopt ,

es hat geklopft .
änkneweln , anknebeln , das Vieh an Ketten

legen , die durch einen Knebel zusammen ge¬
halten werden . Yergl . Mkneweln , 16s -
kneweln .

änknitten , anstricken , en schtrump änknitten .
Vergl . vörknitten .

änkoken , etwas zum Kocheu mit in den Topf
thun . en betjen fleisch änkoken , etwas Fleisch
in die Suppe kochen .

ankommen , 1 . ankommen ; bl dene is wat
kleines änekommen . 2 . eine Stellung finden .
de is gang gut änekommen . Von Mädchen .
an den Mann kommen , dat is jö ök noch
änekommen . ironisch : du war seht schöne
ankommen , du wirst übel empfangen werden ,
dir wird es übel ergehen . 4 . drop ankommen :
davon abhängen , et kirnt nich vel drop an ,
es macht nichts . 5 . et drop ankommen läten .
6 . jemand beikommen , de hunt let sek nich
ankommen . Syn . bikommen . 7 . einen wat
ankommen , Bedürfnis haben . 8 . bekommen :
wü sal ek da ankommen , wie soll ich das
bekommen , daran gelangen . 9 . de schläp
kirnt mek an .

änkrakelen , einen , mit jemand Krakeel an¬
fangen ; jemand anschnauzen .

ankratzen , ankratzen , mit der Kratze heran¬
schaffen .

ankrickeln , andrehen , anschrauben . s .
krickeln .

änkrin , ankriegen , anziehen , ek lan den
scMewel , rock etc . nich änkrin .

änkrüpen , 1 . an jemand ankriechen , mek
sint lauter ämeisen änekröpen . Refl . an oder
bei jemand niederkauern , um Schutz gegen
Wind und Wetter zu suchen .

änkwarlen , anquirlen , mel , ei änkwarlm .
änkwetern , refl . sich andrängen . Vergl .

kwitem . Woeste kwetten , drücken .
änkwiln , anquellen , von Thüren und Fenster¬

rahmen .

änkwitschen , 1 . anspritzen . Vergl . kwutschen ,
kioautsch . 2 . einen wecke änkwitschen ,
prügeln , s . kwitschen .

anlachen , anlachen , auch von Früchten gesagt .
änlackern , in hellen Flammen anbrennen .
anlangen , 1 . ankommen . 2 . betreffen , ivat

dat anlangt .
änlannen , anlanden = ankommen von einer

Reise .
änläten , 1 . anlassen , an etwas lassen , lät

en hunt mal an , hetze den Hund darauf.
2 . refl . scheinen , den Anschein haben , et let
sek an , als op et winter weren wolle , dat
p 'ert let sek nich schlecht an , das Pferd
macht sich bis jetzt gut .

änle 'n , anlegen , flr änle ' n , jelt änle ' n , de
flinte änle ' n . Mnd . anleggen .

änleren , anlernen , ne kau änleren , die Kuh
das Ziehen lehren .

änleten , anlöten , löten .
änlichten , anleuchten , mit einem Lichte

Stroh oder anderen leicht brennbaren Stoffen
nahe kommen , lichte man jö narjens an .

änlicken , anlecken .
änlimen , anleimen .
änlin , n . Anliegen , en änlin hebben .
änlir , m . PI . änlirsch , Anlieger , dessen

Grundstück angrenzt .
änliwem , anliefern , heranschaffen .
änlöben , jemand etwas geloben , versprechen .
anlocken , anlocken .
anlop , m . Anlauf, en änlöp n 'emen .
änlopen , anlaufen , d . h . anschwellen , de

backe is änelopen . de bek is änelöpen . de
fenster sint änelopen , sind mit Schweiss
bedeckt , de wart schene änlopen , der wird
übel empfangen werden . An etwas heran¬
laufen , da moste nich sau dichte änlopen .

änlütjen , refl . den Kopf anlehnen ,
von kleineu Kindern , welche auf den
Armen getragen werden . Syn . änbucken .
Schambach luntjen , lunschen , lunzen . rahd .
lunzen .

änmäken , 1 . anmachen , anbringen . 2 . an¬
zünden , fir änmäken . 3 . auf irgend eine
Weise befestigen . Gegens . lösmäken . liest
du dat losemäket , mostet ök wedder änmäken .
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4. schliessen . de der änmäken . 5 . anmischen ,
hinzufügen .

änmänen , mahnen , um zu bezahlen .
änmarken , 1 . anmerken , ansehen , eh heivwet

ene gliks änemarkt , dat hei nich recht munter
war . 2 . sich anmerken , sich merken .

änmauen , nur in der Verbindung änmauen
sin , zumuten , änmauen ist Ptc . Mnd . an -
modende ivesen , oder anmoden wesen . Vergl .
Ansinnen sin .

änmeln , anmelden .
änmengels n . das , was man dem Vieh an

oder in das Futter mengt : Schrot , Kleie ,
Mehl etc .

anmengen , anmengen , dem Futter für das
Vieh noch gewisse Bestandteile hinzufügen ,
als Schrot , Kleie , Mehl , Kaf , Nessel etc .

änmeten , anmessen .
annä , Anna ; häufiger weiblicher Name .
annageln , annageln .
ännäme , f. Annahme .
änneijen , ännein , annähen .
anneken , Dem . zu Anna .
ännemen , 1 . annehmen , z . B ein Geschenk ;

von Speisen , hei nimt nischt an , er hat
keinen Appetit . 2 . adoptieren . 3 . sek än¬
nemen loten , freiwillig und vor der Zeit
Soldat werden . 4 . gut ännemen , gut lernen .
5 . sek einer sache ännemen . 6 . aufnehmen ,
Aufnahme finden .

anpacken , angreifen , anfassen , auch obsc .
anpassen , anpassen , anprobieren .
änpekern , anhämmern . s . pekern .
änpetern , ßr änpetern , Feuer anmachen , von

Kinderm , die mit Feuer spielen , s . petern .
änpetzen , anfuchsen , anbringen .
anpicken , anpicken .
änpinken , anpinken . ßr änpinken , ver¬

mittelst Feuerstein und Schwamm Feuer
gewinnen .

änplanten , anpflanzen .
anplecken , anpflöcken .
änpletzen , anhauen , d . h . mit einem Beile

oder auch Messer ein Stück aus der Rinde
der Bäume hauen , um sie zu kennzeichnen
als solche , die gefällt werden sollen , s .
Frisch , II , S . 63 .

anpleun , anpflügen . Gegens . äfpleun . kar -

Vergl .

Vergl .

tufeln änpleun , mit dem Pfluge Erde an
die Kartoffelreihen bringen .

änprälen , anprahlen , laut anreden .
anpreisen , anpreisen , rühmen , ei aus dem

Hd . entlehnt , s preis und pris .
änprüsten , anfahren , hei kam änjeprüst, er

kam schnaubend , ausser Atem an .
anpumpen , einen anpumpen , Geld von jemand

borgen , en meken anpumpen = schwängern .
änpurln , antreiben , drängen . Schambach an -

purren , holl . aanporren , ostfr . anpuren .
änpüsten , anblasen , ßr änpusten .
änrachen , anschnauzen , anfahren ,

mhd . räche , ahd rahliön .
änrän , anraten , raten .
anranzen , anranzen , anfahren .

äfranzen . zu rant = Maul ? ten Doornkaat
Koolman leitet es von Rand , Bord ab .

änraupen , anrufen . Mnd . anropen .
änrecken , anreichen . Auch zur Bezeichnung

der mangelnden Geldmittel , um etwas zu
kaufen, da kan ek nich änrecken .

änreken , anrechnen ; bedenken , r 'eke mal an .
anrekern , anräuchern , nur ein wenig räuchern .
änren , anregen , bewegen , anrühren , anstossen .

re mek nich an , stoss mich nicht an . de ür
änren , den Pendel in Bewegung setzen , ek
mach de melk nich ivedder änren , von der
Milch , die schon Sahne bildet , mag ich nichts
mehr fortnehmen , sie in der Sahnebildung
unterbrechen . Antreiben : de pere änren ,
re en betjen an , fahre schneller . Gr . Wtb . I ,
424 . Mnd . regen , rogen .

anrennen , anstossen , anrennen .
änreuren , anrühren , berühren , eine vergessene

Sache wieder zur Sprache bringen . Dazu
rühren : du most en betjen mel änreuren ( an
die Suppe ) . Mnd . anroren .

anrichten , anrichten , verursachen , verbrechen .
Unheil anrichten , wat heste nü dl wedder
änericht ?

änricken , an - , heranrücken .
änriten , anreissen , anbrechen , anschneiden .

melk änriten . Syn . änren . en kesepot änriten .
en schticke botter änriten . en hundertmark -
schin änriten .

änruken , anriechen , da kanste änrüken .
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ansammeln , ansammeln .
änscharren , anschirren .
änscheiten , anschiessen , z . B . Wild , hei is

äneschöten , ist nicht ganz richtig . Vergl .
de is metn socken eschöten . Angrenzen , von
Ackerstücken . Mnd . scheten jegen , Ilsenb .
Urk ., z . B . S . 508 und anscheten ,

änschifeln , anschaufein .
anschimmeln , anschimmeln , anfangen zu

schimmeln .
änschin , m . Anschein , den änschin hebben
änschinnen , zu etwas aufhetzen , verleiten ;

etwas angeben , wer het ne dätau äneschunnen ?
wer het ne dat äneschunnen ? alts . anscundian ,
mnd . anschunden . Vergl . vorschinnen .

änscliiten , anscheissen , betrügen im Handel
änschlä , f. Pfosten , der als Stütze gegen ein

Staket oder Gatter gestemmt wird . Strebe¬
pfeiler . Schambach anschräge .

änschläch , m . PI . änschle (e) . Anschlag , An¬
gabe , Meinung .

änschlän , 1 . anschlagen , dat holt , de beme
änschlän , das Holz oder die Bäume mit dem
Hammer oder Beile bezeichnen , welche gefällt
werden sollen . Der volkstümliche Aus¬
druck scheint änpletzen zu sein , änschlän
wird aus der Sprache der Forstbeamten
stammen . 2 . Erfolg , Wirkung haben , von
Arzneimitteln , dat schleit nich an . Auch
von Speisen , die nicht sättigen . 3 . bellen ,
von Hunden , die beim Herannahen jemandes ,
namentlich in der Nacht , beUen 4 . en Ms
änschlän läten , wegen nicht erfolgter Zahlung
ein Haus gerichtlich verkaufen lassen .
5 . durch Anschlag bekannt machen lassen .
6 . mit dem Knöppel 3 mal an die Glocke
schlagen . Dies geschieht , nachdem es des
Abends geläutet hat , zum Zeichen , dass es
Feierabend ist . 7 . taxieren , wü hoch schieiste
dat hüs wol an ?

änschlepen , an - , heranschleppen .
änschliken , heranschleichen , hei kam an -

jeschlecken . Refl . sich anschleichen .
änsehlipen , anschleifen , z . B . eine Spitze

an einen Gegenstand schleifen .
änschlüten , anschliessen . de der schlit nich

orntlich an . anliegen , von Kleidungsstücken .
änsehmeeken , durch Geschmack empfinden

man kan et der suppe gliks änsehmeeken ,
dat da wat kwischen is . Vergl . änfeulen ,
änmarken . änrüken , ansein .

änsehmeken , 1 anrauchen . 2 . = änschmbken .
anschreien , anschmieden .
anschmoren , anschmieren , beschmieren .

einen wat änschmeren , jemand benachteiligen
oder betrügen , indem man durch Vor¬
spiegelung oder Anpreisung bewirkt , dass er
etwas kauft , verkauft oder dergl . de is da
ök medde äneschmert .

änschmöken , einen wecke änschmöken ,
jemand prügeln , s . schmöke , Prügel .

anschnallen , anschnallen , z B . den Gürtel .
änschnin , anschneiden , bröt , worscht , spek

änschnm . Der 1 Speck darf erst angeschnitten
werden , wenn der Kukuk ruft , doch halten
die Leute diesen Brauch nicht mehr inne .
Mnd . ansniden .

änschpannen , anspannen .
änschpelen , anspielen , drop änschpelen .
änschperen , anspüren , anmerken , einen wat

änschperen
änschpeulen , anspülen .
änschpinnen , refl . sich anspinnen , entstehen ,

von Krankheiten und Geschwüren .
änschpitzen , anspitzen .
änschpreken , intr . ansprechen , d . h . gefallen ,

angenehm sein , Ansehen haben , dat meken
schprikt an . Auch vom Auftreten und .
Benehmen sau wat schprikt an . Vergl
mnd . ansi >reklich = \ eutse \ ig , affabilis : envred -
sam , en genoichlick , en aensprecklick herr ,
Mnd . Wtb . I , 105 .

änschpritzen , ; nspritzen .
änschpucken , anspeien , de is et änschpucken

nich wert .
änschrä , f = änschlä . Mnd . anschrage .
änschriben , anschreiben .
anschreiben , anschrauben , en wägen an¬

schrieben .
änschtalt , f. PI . änschtalten . Anstalt , Ge¬

berde , Vorkehrung ; schwerfälliges Be¬
nehmen , hei mäkt ne änschtalt , als ope
von hir sol . Vergl . änschtellen .

änschtän , 1 anstehen , gefallen , zusagen , ge¬
nügen d 'ene schteit alles an , der nimmt
alles mit , stiehlt überall , de suppe schteit

4
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ene nich an . dat schteit dek ivol an , datte
hengaist , es geziemt sich für dich . 2 . et
änschtän läten , es einstweilen bewenden
lassen ; aufschieben .

änschtant , m . 1 . Anstand , Schicklichkeit .
2 . Anstand auf der Jagd .

änschtarben , durch Todesfall an jemand
kommen , fallen .

änsehtarren , anstieren , starr ansehen .
anschtat , anstatt .
änschteben , einen wecke änschteben , prügeln ,

zu schtof, Staub , hei kam änjeschtewet ,
er rannte herbei .

änschteken , 1 . anstecken ; auch von an¬
steckenden Krankheiten . 2 . anzünden ,
mnd . ansticken , de pipe , de lampe , et holt ,
et hüs änschteken . 2 . Missfallen erregen :
hei het bi ene hellisch äneschtöken . einen
änschteken , jemandem kränkende Worte
sagen . 4 . anstechen .

änschtelderi , f. Verstellung .
änschtellen , 1 . anstellen , z . B . en pot

änschtellen , den Topf ans Feuer stellen .
2 . bewerkstelligen , anfangen , wü heste dat
man äneschtelt ? Syn . änfengen , opschtellen .
3 , refl . sich anstellen , z . JB . auf der Jagd ;
sich geberden , namentlich Trauer , Schmerz ,
Scheu in auffälliger Weise äussern . hei
schteit sek blös sau an , er thut nur so .
sek alwern änschtellen , sich albern gehaben .

änschteten , 1 . anstossen . 2 . Anstoss erregen .
3 . Beim Sprechen mit der Zunge anstossen ,
etwas stottern .

änsclitin , ansteigen , et schticht da en betjen an .
änschtot , m . plötzliche Steigung , s . schtöt .
änschtraun , anstreuen .
änschtrengen , refl . sich anstrengen .
änschtriken , anstreichen , z . B . eine Thür .

einen wecke änschtriken , jemand prügeln , en
schtrikholt änschtr 2Äew , einStreichholz anzünden .

änschtruk , m . , Sing , ungebräuchlich . PI . än -
schtriker , diejenigen Hölzer , eigentl .
Sträucher , die man beim Einbinden der
Zäune an dieselben anlegt , um ihnen
festeren Halt zu geben und die kleinen
Zweige daran festzubinden . Sie bestehen
aus stärkeren und längeren Dornenstämmen
oder Buchenzweigen .

anschuhen , anschieben .
anschummeln , tr . jemand übervorteilen ,

betrügen .
änschus , m . hd . Schambach : anschöte . Ge¬

schwulst , die durch Andrang der Milch
oder durch Erkältung entsteht . Man sucht
den Anschuss noch vielfach durch Be¬
sprechung zu beseitigen , oder wenn er
erst im Entstehen ist , zu unterdrücken .

änschwatzen , durch Überredung anbringen ,
verkaufen , einen tvat änschwatzen .

änschwillen , anschwellen .
ansein , n . Ansehn , de kau het jo ansein ,

dat meken is jo von keinen schlechten ansein ,
hat kein schlechtes Aeussere . hei schteit
in ansein bi sinen harrn .

ansein , ansehen , in Augenschein nehmen .
dat Jiewwe ek ene gliks änesein , dat hei
krank is . dat wohne noch en betjen ansein ,
damit wollen wir noch ein Weilchen zögern .

änseto , ansagen , z . B . dass jemand gestorben
ist , dass der Schornsteinfeger fegen will .
Der Bäcker secht an , dass man den Teich
bringen soll , einen de wache änse ' n , jemand
die Epistel verlesen .

änsetten , ansetzen , Triebe ansetzen . Beim
Schlittenfahren , von einer bestimmten Stelle
abfahren , hir hemme jistern äneset . de
lettere änsetten . en flicken änsetten , en
knop änsetten .

änsinnen , nur in der Wendung einen tvat
änsinnen sin , zumuten ; urspr . Ptc , mnd .
an sinn ende sin .

änsichtich , einen änsichtich weren , ansichtig
werden , zu sehen bekommen . Mnd .
änsichtich werden .

ansün , refl . 1 . sich ansaugen . Von hölzernen
Reifen an Fässern etc ., die durch grosse
Hitze eingetrocknet sind und durch
Feuchtigkeit wieder quellen , und von
Wurzeln gepflanzter Bäume etc . 2 . saugend
zunehmen , wachsen . dat kalf het sek
hipsch änesön .

änsüpen , sek einen änsüpen , sich betrinken .
änsüsen , 1 . betrügen , übervorteilen . 2 . sek

einen änsüsen , sich betrinken .
äntäkeln , refl . sich gute Kleidung anziehen ;

hat tadelnden Sinn .
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äntälen , anzahlen .
antappen , anzapfen ,
änteiken , n . Anzeichen , Merkmal , Omen .
änteiken , durch ein Zeichen anmerken .

Namentlich werden die Tage , an denen
Ziegen und Kühe belegt sind , im Kalender
äneteikt . Mnd . anteken .

äntein , 1 . anziehen , von Kleidung und Schuh - I
werk . Ein Seil straff anziehen . 2 . sek \
äntein , auf sich beziehen .

anticken , leise anrühren , leise stossen , i
namentlich mit den Fingerspitzen , ek h &iowe }
ne jö blös änetikt .

äntreeken , 1 . anziehen , von Kleidung und
Schuhwerk ; häufiger als äntein . 2 . Ein Seil
oder dergl . fest anziehen . 3 . AVenn die
Pferde gehalten haben , wieder anfangen zu
ziehen , dat p 'ert treckt immer wedder an .
4 . sek äntreeken , auf sich beziehen . 5 . In
einem andern Orte sich niederlassen . de
Ude sint h 'tr ostern erseht änetreckt .

äntren , antreten . Mnd . antreden .
antweren , antworten . Mnd . antworden ,

antiverden , antivarden .
antwort , f. Antwort , taur antwört jeben,

antworten , als Antwort geben .
antzänt , inzwischen , mittlerweile , gäch man

antsant oppe Jien , ek komme gliks nä , sagt
man , wenn man noch nicht fertig angezogen
ist und andere nicht mehr will warten lassen .
Schambach anthand, antshand , entliand.
Woeste p . 67 enhänd.

änwassen , anwachsen .
änwenen , angewöhnen .
änwennen , anwenden .
änwischen , 1 . anwischen .

änwischen , Schläge versetzen
wischen .

änwisen , anweisen , holt änwisen , von den
Forstbeamten .

änweifeln , tr . anwehen , toeifle mek doch
den schtöf nich an .

änweijen , anwehen , et is gräde , als op et
de ivint ene äneiveijet het , sagt man von
einer plötzlichen Krankheit .

änweiken , ein wenig erweichen lassen .
änwitjen , anweissen , weissen .

2 . einen wecke
Syn . iit -

äpe , f. Affe ; auch Bezeichnung für Mädchen
und Frauen , die sich albern benehmen .
Vergl . täpen , täpich . ags . apa . s . äffe .

äpenbarch , m . Berg dicht bei Kattenstedt .
Vergl . altd . äberiberc , Ortsn . , Grafensitz in
Franken .

äperi , f. albernes Benehmen .
äpich , albern , kindisch , sich wie eine äpc

benehmend , hewwe dek nich sati äpich .
appärt , Adj . besonders , dat is ganz wat

appartes . dat is apparte , das gehört nicht dazu .
appel , m . PI . eppelc . Apfel . Namen einzelner

Apfelarten sind : hamappel , prinzenappel ,
Iserappel , kaumülder , w 'mappcl , schtetÜnder .
Rda, de appel feit nich wU von schtamme .
in ' n stiren appel Uten . Auch von anderen
Früchten wird appel gebraucht : danneppele ,
fichteneppeleo <\.vckmeppele , eikappel , kartuffeln -
eppele . ags . appel , appel .

appelblaume , f. Apfelblüte .
appelbom , m . Apfelbaum .
appeldäme , f . . Hakeldama ; wohl volksetymo¬

logische Entstellung .
appelkere , f. . Apfelkern .
appelkauken , m , Apfelkuchen .
appelmans , n . , Apfelmus .
appelschelle , f. Apfelschale .
appelschtam , m ., junger .Apfelbaum .
appeltorte , f. , Apfeltorte .
april , m . , April . Wetterregel : de april Jean

malten wate will , in 'n april schicken .
aprilnarre , ruft man dem zu , der sich hat

in den April schicken lassen .
aprilschür , n . Schnee - oder Graupelschauer ,

wie es im April zu kommen pflegt .
aprilweder , n . Aprilwetter .
ärbein , Präs . ek ärbeije , ärbei (e) , du ärbeist .

Prät . ek arbeite , hei ärbeie . arbeiten , hei
arbeit iv 'i en p 'ert . hei arbeit vor dreije , so
viel wie drei Mann . In Tanne , Hasselfelde :
ärbeiden ; Bennecüenstein : ärfeijen . Got .
arbaidjan , ahd . arapeitjan .

ärbeir , m . , PI . ärbeirsch , Arbeiter .
arbeit , f. Arbeit , de arbeit is vor de dummen ,

de arbeit lept nich dervon . nur arbeit gän ,
arbeiten , sich durch Arbeit seinen Unterhalt
verdienen . Got . arbaids , alts . arbed .

ärbeitsjeist , m . Arbeitsgeist , Trieb zur Arbeit .
4 *



— 28 —

ärbeitsman , m . PI . ärbeüsUdc , Arbeitsmann .
Mnd . arbeidesmann .

ärbeitstich , n . , 1 . Kleidung , die man bei der
Arbeit trägt . 2 . Handwerkszeug .

apteike , f . Apotheke .
apteiker , m . Apotheker .
arben , erben .
arbentins , m . Erbzins .
arcb , Adj . und Adv . Comp , arjer , Superl .

arjeste . schlimm , böse , dat is arjes weder ,
dat is te arch , das ist zu schlimm ; et te arch
mähen , te arch driben , es zu toll treiben , du
hest den jungen tau arch eschlän . Mnd . arch , arich .

arch , n . Arg , Argwohn , d . h . Befürchtung ,
dass etwas Schlimmes oder Unangenehmes
oder Unerwartetes geschehen kann : üt nischt
wat arjes hebben , bei keiner Sache an einen
üblen Ausgang denken , ek harr er Icein arch
üt , dat dat sau kommen solle , de het da kein
arch üt . in den minschcn is nischt arjes inne ,
das ist ein gutmütiger Mensch .

archwensch , argwöhnisch .
archlisticb , falsch , arglistig .
archlös , ohne Falsch , gutmütig .
ären , 1 . arten , in die Art schlagen . Von der

Gemütsart , den geistigen Anlagen : hei ärt
nän väder . hei ärt mir op de mutier . Auch
von Tieren : dat Jcalf ärt nän ossen . Syn .
schlän na . 2 . refl . gedeihen , geraten , a ,
von Milch und Butterwerk : dat botterwarlc
ärt sek nich . b , vom Ackerlande : de aclcer
ärt sek schlecht , hei is te pappich . c , von
Feldfrüchten , gut fortkommen : weiten ärt sek da
einmal nich . A gs . eardjan ; alts . ardon ; nmü .arden .

arfbauk , n . Eibbuch . Daran knüpft sich
mancher Aberglaube .

arfdeil , n . Erbteil .
ärfeijen , s . ärbein .
arfschaft , f. Erbschaft , de hebben noch ne

arfschaft te erwären .
arfschlettel , m . Erbschlüssel .
arfschöte , Erbsenschote .
arfte , f. Erbse Rda . hei is sau angeste wi

ne arfte in potte . Zur Bezeichnung , dass
Zeug etc . sehr dünn und lose ist , heisst es :
da kämme arften dorchsnjen . ne blinne
düwe fint 6k mal ne arfte . ahd . araweis .
mnd . erwete , erwite .

arftenbunt , n . Bund Erbsenstroh .
arftenlant , n . Land , das sich zum Erbsen¬

bau eignet .
arftensehtams , m . dick gekochte Erbsen¬

suppe , Erbsenbrei .
arjer , m . Arger , hei het slnen arjer .
arjerlich , ärgerlich , Ärger erregend .
arjern , ärgern .
ärikelken , n . Aurikel .
arm , m . PI . arme . Arm . Got . arms ; ags .

earm ; ahd . aram .
arme , Comp , ärmer ; Superl . ärmeste , ärmste ,

1 . arm , mittellos , hei is sau arme wi ne
karchenmüs . arme un rike . 3 . elend , unglück¬
lich , als Ausdruck des Mitleids : de arme
junge , minsche , bengel , deuwel . Auch von
Vieh ; dat arme dir , vei .

armel , m . PI . anneis , Ärmel .
armendil , n . ?
armesbarch , m . Forstort bei Wendefurt
armesfelt , n . Name des Plateaus , wo sich

die Chausseen von Blankenburg nach Wende¬
furt und Hüttenrode nach Altenbrak kreuzen .
Nach Leibrock , Chronik von Blankenburg I
S . 133 aus Albrechtsfeld entstanden . Vergl .
jedoch Berg und Forstort armborst im Forst¬
revier Günthersberg , das 1788 arenthorst
lautete und aus arenhorst = , Adlerhorst ent¬
standen ist . Z d H . V . XX , S . 28 . So
Avird armesbarch aus arnsbarch entstanden
sein und Adlerberg bedeuten . Vergl . Vilmars
Idiotikon s . v . ar : armsnest , im 14 . Jahrh .
arnisnest .

ärmliholt , n . mit dem Ton auf dem *
Lokalname = armer Leute Holz ?

ärmful , adj . einen Arm voll , oft = wenig ;
\ ergl . hantful . en armful holt . Altenburg , arvel .

ärmüt , f . Armut , bi de is de ärmüt 6k te
hüs ; is de ärmüt gröt . Vergl . maut ; mnd .
armot , armode .

arnis , f. Irrtum , dat is ne arnis , das ist ein
Irrtum . Jacobs , Urk . d . Kl . llsenburg IL ,
No . 364 , Vergleich zwischen den Klöstern
Ilsenburg und Wasserleben : dat eyn arnisse
unde twidracht ys upgestan und weiter unten :
dat sodane erdcem unde twydracht .

arn , irren , refl . sich irren .
arpel , m . Enterich .
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arrefiren , Tonstelle auf dem ? . Unterwegs
begegnen , passieren , von gespenstischen
Wesen etc . dene is wat arrefirt .

ärsch , m . Dativ ärse , s wie franz . g vor e
und i gesprochen . Mnd . ars und ers . Der
Hintere ; in vielen Wendungen , s . Korr . f.
nd . Sprachforschung VIII , S . 76 .

ärschbacke , f. Arschbacke . Eda . de wint
weijet wol dicke schneiweitem , äwer keine
dicken ärschbacken , von nichts kommt nichts .

ärschkarwe , f. Arschkerbe . Diese Bezeich¬
nung führt auch der südöstlichste Teil des
Regensteines .

ärt , f. und m . ? Art . ort let nich von ärt , oft
mit dem Zusätze de katte let dat mitsen
nich . dat is ne gude ärt schichte , de ärt
schwine decht nich . dat het keine ärt , das
gedeiht , gelingt nicht , dat het keine ärt
met dene , der versteht die Sache nicht .
vele ärt lie , viele Leute , dat is ne ärt
linse , dat is en ärt heunderhunt ; vor fol¬
gendem Masc . hat ärt also den männlichen
Art . dat meken list schon , dat et de urt het .

ärtich , ruhig , sittsam , artig , is de junge ok
wol ärtic \ in der schulde ? mnd . ardich .
Verhärtung von d zu t ist häufig in der Mundart .

ärtlich , Adj . gut entwickelt , kräftig , hübsch ,
von Menschen , Tieren und Pflanzen , dat
is al en ärtlich meken , en ärtlich bemeken . Adv .
tüchtig , gut . dat meken kan al sau ärüich lesen .

artüm , m . Irrtum . Mnd . erdom , ardom , erredom .
arwe , m . der Erbe . n . das Erbe .
äs , n . PI . eser . Aas . et schtinkt w 'i äs . Dient

als Schelte : saun ölt äs . Oft Bezeichnung
eines schlauen Menschen .

asche , f. Asche .
aschenlok , n . Aschgrube .
aschgrau , grau wie Asche , besonders von

schmutziger Wüsche und schlechter Gesichts¬
farbe gebraucht .

äsen , verschwenderisch mit etwas umgehen ,
dat vei äst met 'n futter . Vergl . esije . Mnd .
äsen = speisen , von dem es wohl ver¬
schieden ist .

äte , äten , m . Atem . s . näten . ahd . ätum ;

ags . aedm ; alts . ädom .
atschke , f. , s . öratschke .
attalri , f. Artillerie .
attalrist , m . Artillerist .
asse , f. Achse .
ast , m . PI . este . Ast .
astbarch , m . Name eines Forstortes .
atte , m . Vater . Hasselfelde . Got . atta , ahd .

atto , mhd . atte .
attebere , f. Erdbeere . Aus ardebere , indem

rd zu dd und dann zu tt wurde ? Vergl .
Woeste , westf. Wtb . unter kittel . Mein
Kollege Schütze teilt mir mit , dass seine
Grossmutter, die aus dem thür . Sachsa am
Südrande des Harzes stammte , stets artebere
gesprochen habe . Es ist mir daher wahr¬
scheinlich , dass rd , welches eigentlich zu rr
hätte werden müssen , zu rt und dieses zu tt
wurde . Vergl . attalri für artalri . In dem
thür . Orte Stiege attebere, Liesenberg , p . 125 .

attere , f. Natter , Otterschlange ; vergl . ottere .
atterich , hitzig , heftig , ärgerlich . Schambach

eiterig , ettrig . zu Eiter , westf . atter , ätter ;
Schambach etter ; engl . atter ; mnd . etter . Vergl .
etterbetsch und etterplok .

atjen , abfassen , ertappen , von Forstbeamten ,
Polizisten und Feldhütern . Auch von Hunden :
beissen . Auch in Helmstedt üblich .

äwe = äf .
äwer , aber . Der Gebrauch von äwer ist ein

ausgedehnter ; zur Erklärung desselben sind
oft ganze Gedanken zu ergänzen . Vielleicht
lässt sich gr . 'aUA in direkter Rede ver¬
gleichen , is dat äwer mal en gröter junge ,
ruft man aus beim Anblick eines grossen
Knaben , is dat hite äwer (mal) heit . sau vel
kan ek äwer nich betälen . äwer wäre man ,
(drohend) du kirnst mek äwer wedder . äwer
sau lät doch dat kint tefreden ( befehlend ) .
äwer , äwer deutet eine unterdrückte Drohung an .

äwerscht , äwerschter = äwer . Harsleber
Ratsbuch averst, Ztsch . d . H . V . XXII S . 258 .

äwerglewisch , abergläubig .
äwerglowe , m . Aberglaube .
awrönswartle , f. Tonstelle auf 6 . ?



— 2S

ärbeitsman , m . PI . arbeit
Mnd . arbeidesmann .

ärbeitstich , n . , 1 . Kleidu
Arbeit trägt . 2 . Handwe

apteike , f . Apotheke .
apteiker , m . Apotheker
arben , erben .
arbentins , m . Erbzins .
arch , Adj . und Adv . Cc

arjeste . schlimm , böse .
dat is te arch , das ist zu
mähen , te arch driben, esl
hest den jungen tau arch escM

arch , n . Arg , Argwohn ,
dass etwas Schlimmes ö |
oder Unerwartetes gesche
wat arjes hebben , bei kei
üblen Ausgang denken .
üt , dat dat sau kommen s \
arch üt . in den minschcnl
das ist ein gutmütiger M

archwensch , argwöhnisclj
archlistich , falsch , arglis
archlos , ohne Falsch , gutj
ären , 1 . arten , in die Art

Gemütsart , den geistigen
nän väder . hei ärt mer I
von Tieren : dat half är \
schlän nä . 2 . refl . geo
von Milch und Butterwf
ärt sek nich . b , vom A
ärt sek schlecht , hei is i \
Feldfrüchten , gut fortkomi
einmal nich . A gs . eardjan ; aj

arfbauk , n . Erbbuch ,
mancher Aberglaube .

arfdeil , n . Erbteil .
ärferjen , s . ärbein .
arfschaft , f. Erbschaft .

arfschaft te erwären .
arfschlettel , m . Erbschlij
arfschöte , Erbsenschote ,
arfte , f. Erbse Rda, hei

ne arfte in jaotte . Zur
Zeug etc . sehr dünn un <]
da kämme arften dorcl
düwe fint 6k mal ne av
mnd . erwete , erivite .

Bund Erbsenstroli .
Land , das sich zum Erbsen¬

dick gekochte Erbsen -!, in .
Jrei .
L hei het slnen arjer .
ttich , Ärger erregend .

Got . arms ; ags .
Lurikel .
me . Arm .
im .
pner ; Superl . ärmeste , ärmste ,
los . hei is sau arme wz ne
•me un rike . 3 . elend , unglück -
ruck des Mitleids : de arme
, bengel , deuwel . Auch von
c dir , vei .

\ rmels , Ärmel .

in . Forstort bei Wendefurt
Name des Plateaus , wo sich
pn ßlankenburg nach Wende¬
prode nach Altenbrak kreuzen .
I , Chronik von Blankenburg I
brechtsfeld entstanden . Vergl .
d Forstort armborst im Forst¬
sberg , das 1788 arenthorst
arenhorst = Adlerhorst ent -
d H . V . XX , S . 28 . So

Ich aus arnsbarch entstanden
Ibcg bedeuten . Vergl . Vilmars
I ar : armsnest , im 14 . Jahrh .

I mit dem Ton auf dem %
armer Leute Holz ?
inen Arm voll , oft = wenig ;
m armful holt . Altenburg , arvel .
ut . bi de is de ärmüt ok te
nüt gröt . Vergl . maut ; mnd .

dat is he arnis , das ist ein
3S , Urk . d . Kl . Ilsenburg 11 ,
gleich zwischen den Klöstern
Wasserleben : dat eyn arnisse
ys upgestan und weiter unten :

Icem unde twydracht .
sich irren .

arpel , m . Enterich .
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Erst kurz vor Weihnachten ' habe ich mich zur Veröffentlichung dieser Arbeit ent¬
schlossen . Sie zeigt noch manche Unebenheit , aber auch in dieser Gestalt wird sie ein
ungefähres Bild von dem Wörterbuche geben . Trotz mehrfacher Nachfrage habe ich die
wissenschaftlichen Namen der Pflanzen armendil und aivronswartle noch nicht feststellen können
Botaniker bin ich nicht . Druckfehler finden sich leider mehrfach , ich hebe besonders hervor;:

eite 5a lies gait statt geit .
„ 5b Zeik 2 v. u . „ tu ; ; tu .

8b , . 3 v . u . . , Lauremberg r ? Lauremburg .
. . IIa . , 14 , , äflejen ""jj äf legen .
„ Hb „ 24 . . äfmarlen . , äfmarlen .
. . 12b „ 4 „ verursachen ; > verursuchen .
„ 15a , , 20 „ abstampfen r > abstumpfen .
„ 15b „ 1 „ den , , dem .
„ 17a „ 17 „ Einziges Alles einziges , alle
,. , 16a „ 16 v . u . „ äonäerkreht denderlcrpi .st .
. . 19b . . 2 v . u . , . änbürhüs » — hus .
„ 20b „ 6 „ ändreijen , . ändreijen .
„ 24a „ 17 • „ Kaff ; > Kaf .
. , 24b „ 12 . , änpnsten n änpusten .
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